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Rosmarie Hauser, Cornelia Müller, Pia Christen und Stefan Rupli von der Beschäftigungsgruppe mit Werken, die sie selber herstellen. Bild: vsch

Am Tag der offenen Türen der Stiftung WBM wurde der Institution, den Menschen mit ei-
ner Beeinträchtigung und ihren vielfältigen Arbeiten grosses Interesse zuteil. Rund 1000 
Personen besuchten Werkstatt, Beschäftigungsgruppe und Wohnheim. Werden in der 
Werkstatt Kundenaufträge erledigt, stellen die Mitglieder der Beschäftigungsgruppe Hand-
arbeits- und Bastelarbeiten, Geschenke, Schmuck, Kunst- und Dekorationsgegenstände 
her und verkaufen diese (mehr auf Seite 25).
Haben Sie gewusst, dass es eine «Krankenkasse Madiswil» gab oder geben sollte? Wir 
suchen Informationen darüber. Einen Auszug der Statuten aus dem Jahre 1907 finden 
Sie auf Seite 27. 
Der Turnverein bringt Farbe in den «linksmähder»! 2015 ist für den Turnverein Madiswil 
ein Jubiläumsjahr. Vor 100 Jahren gegründet, bietet er bis heute polysportive Bewegungs-
möglichkeiten. Der Vereinsgedanke, nebst sportlicher Leistung auch Geselligkeit und Ka-
meradschaft zu pflegen, blieb unverändert. Wie sich die Geschichte entwickelt hat und 
welche Feierlichkeiten im Jubeljahr geplant sind, wird in mehreren Ausgaben der Jubilä-
umszeitschrift publiziert. Diese wird jeweils dem «linksmähder» beigelegt. Und weil der 
Turnverein farbig auf seine Beilage hinweisen will, erfährt das Erscheinungsbild unserer 
Dorfzeitung eine farbliche Auffrischung. Nach neun Jahren Zweifarbendruck isch das 
fasch chli wie Wiehnachte… Vreni Schaller
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Ausstellung in der Schmitte
Freitag, 5. Dezember 2014

14:00 bis 21:00

Samstag, 6. Dezember 2014
13:00 bis 20:00

Handgeschmiedete Unikate aus Damaszenerstahl 

elements4art - Maja Zbinden
Alte Schmitte

Melchnaustrasse 1
4934 Madiswil

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

 
 
 
 
 

 
 
 

Narbenentstörung 
Lymphdrainage 

Med./Klassische Massage 
Medi-Tape 

APM 

Praxis für Massagen
Gesundheits- und Sportmassage
Körpertherapie

Stephan Jäggi
ärztl. dipl. Masseur

Dinkelacker 1 • 4932 Gutenburg
062 923 74 11 • 079 318 73 50
jaeggi@praxis-fuer-massagen.ch
www.praxis-fuer-massagen.ch

 

 
 

 
 
 
 
 

 
 
 

 
 
 
 
 

 

                                                                                                     

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

Gutscheine  
 zu Weihnachten /zum Geburtstag 
 
 
 

Schenken Sie Ihren Liebsten 

Wohlbefinden 
 

 wohltuende Massage 
 anregende Lymphdrainage 

  stimulierende Steinmassage  
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GEMEINDE

Sarajewo

Was kommt Ih-
nen in den Sinn 
wenn Sie «Saraje-
wo» lesen oder hö-
ren? «Sarajewo», 
der Austragungsort 
der olympischen 
Winterspiele 1984 
oder «Sarajewo» 

als Hauptstadt von Bosnien-Herzegowina 
oder «Sarajewo» als Kriegsschauplatz im 
Jugoslawienkrieg in den 90-iger Jahren des 
letzten Jahrhunderts oder das Reiseziel des 
Gemeinderates zum Abschluss der Legisla-
turperiode 2011 bis 2014.

Ja genau, der Gemeinderat verreiste 
vom 9. bis 12. Oktober 2014 nach Sara-
jewo. Eine Stadt mit vielen Facetten, eine 
gekennzeichnete und geschichtsträchtige 
Stadt. Die Madiswiler Reisegesellschaft 
konnte sich auf ihrer viertätigen Reise unter 

EINWOHNERGEMEINDE
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der kundigen Führung von Marlis Geiser 
nur so von Historischem und Kulturellem be-
rieseln lassen. So war beispielsweise vor 
100 Jahren ein Attentat in Sarajewo auf 
den österreichischen Thronfolger ein Auslö-
ser für den 1. Weltkrieg. In der Nachkriegs-
zeit konnte Josip Broz Tito die slawischen 
Staaten, also auch Bosnien-Herzegowina, 
zu einem Staat, nämlich Jugoslawien, ver-
einigen. Bis zu seinem Tod im Jahre 1980 
war er Staatschef Jugoslawiens. Der furcht-
bare Krieg in den 1990er Jahren zerriss Ju-
goslawien wieder in seine Teilstaaten. Die 
beiden vom Gemeinderat besuchten Orte 
Sarajewo und Mostar wurden durch die 
kriegerischen Gräuel arg gekennzeichnet. 
Bei unserem Besuch auch in der Stadt Mo-
star wurden wir von dort stationierten 
Schweizer Soldaten über die gegenwärtige 
Lage aufgeklärt. Immer wieder wurde uns 
das heutige demokratische System mit drei 
Präsidenten aufgezeigt. Sehr komplex und 
auch schwer erklärbar zeigen sich die po-
litischen Strukturen. Auch der Besuch von 

Moscheen und Kirchen stand auf dem Pro-
gramm, und es wurde einem bewusst, wie 
multikulturell die Menschen da zusammen-
leben. Wussten Sie, dass in einem Museum 
in Sarajewo noch eine reiche Anzahl von 
Bildern von unserem Schweizer Kunstmaler 
Ferdinand Hodler zu besichtigen sind? Und 
wussten Sie, dass in Mostar die jungen 
Männer von der grossen Brücke springen, 
um ihrer Braut ihre Liebe zu beweisen, und, 
und – ich könnte noch so viel Interessantes 
erzählen, aber der Platz hier ist leider be-
grenzt...

Nach unserer Rückkehr durfte ich feststel-
len, dass wir ein wunderbar regiertes Land 
haben, einen sehr gut funktionierenden Fö-
deralismus kennen und dass wir uns um Pro-
bleme kümmern, an die in Sarajewo kein 
Mensch denkt. Es geht uns gut in unserer 
Schweiz, ja sogar sehr gut. Manchmal ver-
gessen wir, was wir haben und dass wir 
solche Werte schätzen und bewahren 
sollten. 

 Andreas Hasler, Gemeindeschreiber

Gemeindeversammlung 
vom 4. Dezember 2014

Der Gemeinderat lädt alle Stimmberech-
tigten zur Gemeindeversammlung ein auf

Donnerstag, 
4. Dezember 2014, 20.00 Uhr 
Gemeindesaal, Dorfzentrum, 
Madiswil

Die Unterlagen zu folgenden zu behan-
delnden Geschäften können 30 Tage vor 
der Versammlung bei der Gemeindeschrei-
berei eingesehen werden:

1. Jahresvoranschlag 2015, Beratung und 
Genehmigung

Die Finanzkommission unterbreitet das 
Budget für das nächste Jahr. Der Voranschlag 
rechnet mit Aufwendungen von Fr. 
13 309 800.– und Erträgen von Fr. 
12 801 200.–. Somit resultiert ein voraussicht-
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Familie
H.+ P. Hofmann
Ghürnstrasse 4
4934 Madiswil
Tel. 062 965 45 55

Klein, aber fein
• max. 30 Plätze
• Gruppen auf Anmeldung
• Gutbürgerliche Küche
• Heisser Stein und Fondue auf Bestellung
• Dienstag und Mittwoch Ruhetag

Mit höflicher Empfehlung:
Färech-Pintli Madiswil

alles rund um SicherheitHerzlichen Dank
für Ihre Treue,

liebe Kundinnen, Kunden 
und Geschäftspartner.

Wir wünschen Ihnen
eine besinnliche Adventszeit

und ein glückliches neues Jahr.

Auf Wiedersehen im 2015 –
wir freuen uns auf Sie!

Tel. 062 927 20 21 I www.meyertrans.ch I meyer@meyertrans.ch

| Transporte | Muldenservice

| Aushubarbeiten

Telefon 062 927 20 21 | Fax 062 927 14 41
www.meyertrans.ch | meyer@meyertrans.ch

4919 Reisiswil

MEYER +CO. AG
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licher Aufwandüberschuss von Fr. 508 600.–
Dieser soll dem Eigenkapital entnommen wer-
den. Folgende Punkte beeinflussen den 
Voranschlag für nächstes Jahr massgebend:
–  Die Bereiche Bildung und Soziale Wohl-

fahrt nehmen zum Vorjahr am stärksten zu.
–  Es sind übrige Abschreibungen von Fr. 

654 000.– budgetiert.
–  Aus dem Verkauf des Schulhauses Wyss-

bach resultiert ein Buchgewinn von Fr. 
600 000.–.
Finanzkommission und Gemeinderat bean-

tragen den Stimmberechtigten, dem Budget 
für das Jahr 2015 zuzustimmen. Die Gemein-
desteueranlage ist weiterhin auf das 
1,55-fache der gesetzlichen Einheitsansätze 
festzulegen. Ebenso soll die Liegenschaftssteu-
er auf 1,0 ‰ der amtlichen Werte belassen 
werden. Die vollständige Dokumentation des 
Voranschlages kann gratis bei der Finanzver-
waltung bezogen werden.

2. Reglement für die Gemeindeausgleichs-
kasse, Aufhebung

Der Regierungsstatthalter hat anlässlich der 
Überprüfung der Einwohnergemeinde Madis-
wil angeordnet, die Aufhebung von Regle-
menten zu prüfen. Abklärungen bei der Aus-
gleichskasse des Kantons Bern haben ergeben, 
dass in der kantonalen Verordnung über die 
Ausgleichskasse die Gemeindezweigstellen 
eingeschlossen und demnach genügend gere-
gelt sind. Ein separates Gemeindereglement 
für die Gemeindeausgleichskasse ist nicht 

mehr nötig. Aus diesem Grund kann das Re-
glement ersatzlos aufgehoben werden.

Der Gemeinderat beantragt der Versamm-
lung, der ersatzlosen Aufhebung des Regle-
ments für die Gemeindeausgleichskasse zuzu-
stimmen.

3. Liegenschaften, Verkauf ehemaliges 
Schulhaus Wyssbach für Fr. 760 000.– 
an Ueli und Regula Bieri-Obrecht, Ohms-
tal, Beratung und Beschlussfassung

Durch die Gemeindefusion ist die Einwoh-
nergemeinde Madiswil Besitzerin von di-
versen Liegenschaften geworden. Nach der 
ersten Klausursitzung des Gemeinderates im 
Jahr 2011 hat er sich zum Ziel gesetzt, den 
Verkauf von Gemeindeliegenschaften anzuge-
hen, welche keinem öffentlichen Zweck mehr 
dienen. Mit der Ausschreibung zum Verkauf 
des ehemaligen Schulhauses Wyssbach wur-
de im Juni 2012 gestartet.

Mit diversen Interessierten wurden Ver-
handlungen geführt. Schliesslich konnte sich 
der Gemeinderat mit dem Ehepaar Regula 
und Ueli Bieri aus Ohmstal über einen Verkauf 
einigen. Als ausgebildete Lehrkräfte sowie 
künstlerisch begabt, möchten sie die ehema-
ligen Schulzimmer nutzen als Malateiler, Aus-
stellungsraum, Kurslokal für Natur/Botanik 
usw. In den Kellerräumlichkeiten wird das Ein-
richten einer Übernachtungsmöglichkeit für 
Gäste, ein sogenanntes «bed and breakfast» 
geplant. Die grössere Wohnung im oberen 
Stock möchte für Eigenbedarf ausgebaut wer-

den. Dem Gemeinderat sagt das Raumbele-
gungskonzept zu. Zudem findet er die ge-
planten Aktivitäten lobenswert. Er hat sich mit 
dem Ehepaar Bieri unter Vorbehalt der Zustim-
mung durch die Gemeindeversammlung auf 
einen Verkaufspreis von Fr. 760 000.– geei-
nigt.

Der Gemeinderat beantragt deshalb der 
Versammlung, die Liegenschaft ehemaliges 
Schulhaus Wyssbach, Madiswil, zu einem 
Preis von Fr. 760 000.– an Regula und Ueli 
Bieri, Ohmstal, zu verkaufen.

4. Elektrizitätsversorgung, Transfor- 
matorenstation Laubenplatz, Sanierung, 
Beratung und Genehmigung Kredit 
Fr. 140 000.–

Für die Transformatorenstation am Lauben-
platz, Oberdorfstrasse, drängt sich eine Erneu-
erung auf. Die bereits wieder in die Jahre ge-
kommenen Installationen müssen ersetzt 
werden. Um die Versorgungssicherheit weiter-
hin zu gewährleisten, beantragt die Kommis-
sion der Gemeindebetreibe, die Sanierung 
nächstes Jahr vorzunehmen. Es muss mit Kos-
ten von Fr. 140 000.– gerechnet werden.

Der Gemeinderat beantragt, dem Projekt 
zuzustimmen und den entsprechenden Kredit 
zulasten der Spezialfinanzierung zu genehmi-
gen. 

5. Orientierungen Gemeinderat

6. Verschiedenes Schulkommission  

Gemeindewahlen vom 19. Oktober 2014, Ergebnisse

Stimmbeteiligung: 34,3 %

Parteistimmen SVP % FW % FDP/BDP % SP+ %
Gemeinderat 1730 37,28 1446 31,16 737 15,88 728 15,68
Finanzkommission 2149 46,18 1197 25,72 783 16,82 525 11,28
Schulkommission 1612 35,47 1479 32,54 790 17,38 664 14,61
Strassen- und Wasserbaukommission 1715 39,15 1619 36,95 1047 23,90 – –
Bau- und Planungskommission 2114 48,24 1463 33,39 805 18,37 – –
Kommission der Gemeindebetriebe 2011 45,75 1640 37,30 745 1695 – –
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Öffnungszeiten: Dienstag bis Freitag, 08:30 - 12:00 und 14:00 - 18:30

Greub's Schatztrue
Unterdorfstr. 10
4934 Madiswil

Weihnachts-
geschenke aller Art
bei uns erhältlich!

  

062 926 60 60 – mail@elektrokohler.ch

•  Div. Fleischfondues & Tischgrill-
platten

•  Feine Festtagsbraten
•  Geschenke aus der Metzgerei
•  Für ein gelungenes Weinachts- 

fest beraten wir Sie gerne!

Wir wünschen Ihnen 
eine besinnliche Adventszeit!                               
Fam. Tschanz & Team

METZGEREI +
 LEBENSMITTEL

Hauptstrasse 103 4936 Kleindietwil

Telefon 062 965 12 20 Fax 062 965 46 25

Hauptstrasse 103, 4936 Kleindietwil
Tel. 062 965 12 20, Fax 062 965 46 25

info@metzgereitschanz.ch, www.metzgereitschanz.ch

Gutschein für 1 Kaffee

Geniessen Sie im Bistro Metzgerstübli einen Kaffee 
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Majorzwahlen
Es sind im stillen Wahlverfahren ge-

wählt:
Gemeindepräsidentin und Gemeinde-

ratspräsidentin in einer Person: Vreni Flü-
ckiger-Heiniger, Mättenbach 77c, Madis-
wil

1 Mitglied der Rechnungsprüfungskom-
mission mit besonderen fachlichen Voraus-
setzungen: Meyer Konrad, dipl. Kaufmann 
HKG, Bernischer Gemeindefachmann FA, 
Mitarbeiter MSM Treuhand AG, Langenthal

4 Mitglieder der Rechnungsprüfungs-
kommission: Schäfer Stefan, Bankangestell-

ter, Unterdorfstrasse 9, Madiswil – Boss-
hard Stefan, Sozialversicherungsexperte, 
Badstrasse 10, Gutenburg – Hasler Hans, 
Einkäufer/Kaufmann HKG, Melchnaustras-
se 16, Madiswil – Eigenmann Fisch Maya, 
eidg. dipl. Direktionssekretärin/Berufsschul-
lehrerin, Tulpenweg 9, Madiswil

Proporzwahlen

Gemeinderat   
Es sind gewählt: Stimmen: Ersatzkandidaten: Stimmen:
Liste 1 SVP   
Rolli Ernst, Madiswil 489 Wälchli Bernhard, Madiswil 245
Brügger Heinz, Madiswil 352 König Eliane, Madiswil 206
   Bühler André, Leimiswil 192
   Hadorn Daniel, Madiswil 138
Liste 2 Freie WählerInnen   
Käser Annemarie, Leimiswil 447 Bracher Markus, Madiswil 323
Werren Ueli, Kleindietwil* 323 Zulliger Urs, Madiswil 272
*Ortsvertretungsanspruch   
Liste 3 FDP/BDP   
Binz Roland, Leimiswil 279 Aebi Hans, Madiswil 161
   Rytz Christof, Madiswil 106
   Lustenberger Olivier, Madiswil  88
   Wymann Maïté, Madiswil  69
Liste 4 SP+   
Badertscher Christine, Madiswil 486 Bracher Annemarie, Madiswil 118
   Strub Rebekka, Madiswil 106

Finanzkommission   
Liste 1 SVP   
Flückiger Peter, Madiswil 522 Schneider Kurt, Madiswil 260
Roth Markus, Madiswil 451 Graber Martin, Kleindietwil 249
Leuenberger Matthias, Leimiswil 405 Glück Hanspeter, Madiswil 162
Liste 2 Freie WählerInnen   
König Markus, Madiswil 434 Werren Ueli, Kleindietwil (verzichtet) 400
Bracher Markus, Madiswil 263  
Liste 3 FDP/BDP   
Rytz Christof, Madiswil 134 Ammann Ulrich, Madiswil 131
   Leuenberger Michael, Madiswil 128
   Steinegger Peter, Madiswil 106
   Strate Marco, Madiswil  78
   Aebi Hans, Madiswil (verzichtet) 147
Liste 4 SP+
   Eigenmann Fisch Maya, Madiswil 199
   Strub Rebekka, Madiswil 109
   Reber Erika, Madiswil 101
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Traditionelle Chinesische Medizin (TCM) 
Zhong Yi TCM in Langenthal 

Stichhaltige Erfolge mit den verschiedenen              
Methoden der chinesischen Medizin bei: 

Heuschnupfen, Asthma, Husten, Bronchitis, Blasenentzündungen,                   
Migräne, Neurodermitis, Ekzeme, Reizdarm, Verdauungsprobleme,                    
Allergien, Colitis, Nervosität, innere Unruhe, Depressionen, Schlafstörun-
gen, Hörsturz, Tinnitus, Rücken-, Nacken- und Schulterschmerzen,             
Knieschmerzen, Hüft-Arthrose, sonstige Beschwerden im Bewegungsap-
parat, Herz- und Kreislauferkrankungen, rheumatische Erkrankungen, 
Wechseljahresbeschwerden. 

und speziell für Kinder bei:                                                                                   
ADHS, Atemwegstörungen, Hautstörungen, Verdauungsstörungen,                  
Allergien, Infektionen. 

Zhong Yi TCM Langenthal 
(Krankenkassen anerkannt,                                     
Nummer: EMR: X876077 oder ASCA: L982649) 

Sprechstunde: Montag bis Freitag, jeweils 08.30 bis 19.30 Uhr 

Weitere Praxen auch in Niederbipp, Huttwil und Herzogenbuchsee 

SRO AG I Spital Personalhaus                               
Untersteckholzstrasse 19                                       
4900 Langenthal                                                      
Telefon Praxis Zentral: 062 922 91 87                       
Telefon direkt 062 916 46 60 

www.gooddoctor.ch 
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Schulkommission   

Es sind gewählt: Stimmen: Ersatzkandidaten: Stimmen:
Liste 1 SVP   
Käser Daniel, Madiswil 348 Zulliger Nina, Madiswil 278
Bernet Stefan, Leimiswil* 227 Schürch Rahel, Madiswil 250
*Ortsvertretungsanspruch  Röthlisberger Nadja, Madiswil 206
   Hadorn Daniel, Madiswil 202
Liste 2 Freie WählerInnen   
Hofer Waber Esther, Kleindietwil 423 Zulauf Stefan, Gutenburg 283
Oppliger Vincenz, Madiswil 401 Aeschbach Susanne, Madiswil 237
Liste 3 FDP/BDP   
Aebi Hans, Madiswil 145 Rytz Christof, Madiswil  98
   Strub Rita, Madiswil  95
   Strate Marco, Madiswil  81
   Wymann Maïté, Madiswil  80
   Binz Roland, Leimiswil (verzichtet) 228
Liste 4 SP+   
Schneeberger Regula, Madiswil 377 Blaser Priska, Gutenburg 151
   Fisch Sofia, Madiswil 105

Strassen- und Wasserbaukommission   
Liste 1 SVP   
Hasler Hansueli, Madiswil 363 Röthlisberger Peter, Leimiswil 263
Wälchli Daniel, Madiswil 314 König Eliane, Madiswil 199
Sollberger Hans, Kleindietwil 308  
Liste 2 Freie WählerInnen   
Zulliger Urs, Madiswil 593 Jäggi Stefan, Madiswil 294
Marending Hans, Madiswil 488 Sägesser Johann, Gutenburg 169
Liste 3 FDP/BDP   
Gygax Peter, Kleindietwil 347 Wenger Christoph, Madiswil 335
   Käser Samuel, Leimiswil 210
   Lustenberger Olivier, Madiswil 106

Bau- und Planungskommission   
Liste 1 SVP   
Schär Thomas, Madiswil 442 Steffen Martin, Madiswil 252
Fiechter Peter, Madiswil 363 Zulliger Bruno, Madiswil 242
Wolf Jürg, Kleindietwil 269 Brügger Heinz, Madiswil (verzichtet) 418 
Liste 2 Freie WählerInnen   
Geisseler Marcel, Madiswil 549 König Bernhard, Madiswil 200
Zaugg Markus, Madiswil 279 Brändli Edwin, Madiswil 185
   Fahrni Paul, Madiswil 169
Liste 3 FDP/BDP   
Anderegg Andreas, Madiswil 309 Lacher Pius, Madiswil 148
   Wenger Christoph, Madiswil 114
   Lustenberger Olivier, Madiswil  96
   Scherrer Markus, Madiswil  93

EINWOHNERGEMEINDE
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Dorfstrasse 21, 4932 Gutenburg Tel. 062 923 17 59, Fax 062 923 24 20

Ihr Fachmann für Umzüge und Transporte
DRINGEND GESUCHT: 

• Möbellift
• Möbeleinlagerungen
• Wohnungsräumungen

• Maurergeschäft
• Keramische Wand- und Bodenbeläge
• Fliessestrichböden

Rupp Bruno
Adlerweg 2, 4934 Madiswil
Telefon 062 965 31 67
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Kommission der Gemeindebetriebe   

Es sind gewählt: Stimmen: Ersatzkandidaten: Stimmen:
Liste 1 SVP   
Müller Hanspeter, Leimiswil 452 Bühler André, Leimiswil 240
Leuenberger Samuel, Madiswil 408 Ryser Urs, Madiswil 227
Sigrist Markus, Madiswil 398 Grossenbacher Stefan, Gutenburg 203
Liste 2 Freie WählerInnen   
Sommer Marc, Madiswil 619 Nadler Rolf, Madiswil 321
Zulliger Beat, Madiswil 556  
Liste 3 FDP/BDP   
Käser Samuel, Leimiswil 146 Anderegg Andreas, Madiswil 135
   Steinegger Peter, Madiswil 122
   Binz Roland, Leimiswil 114
   Della Neve Maurizio, Madiswil  87
   Wymann Maïté, Madiswil  84

Neujahrsaperitif, 
1. Januar 2015

Der Gemeinderat hat entschieden, am 
1. Januar 2015 einen Neujahrsaperitif 
durchzuführen. Dies infolge der Neuwahlen 
der Behörden für die Amtsperiode vom 1. 
Januar 2015 bis 31. Dezember 2018. Alle 
Einwohnerinnen und Einwohner von Madis-
wil (dazu gehören auch alle Gutenburge-
rInnen, KleindietwilerInnen und Leimiswile-
rInnen) werden herzlich zum Aperitif wie 
folgt eingeladen:
Donnerstag, 1. Januar 2015, 11.00 Uhr, 
2. Stock, Dorfzentrum, Obergasse 2, 
4934 Madiswil
(Vor dem Aperitif, um 10.00 Uhr, findet der 
ref. Gottesdienst im Gemeindesaal statt.)

 Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme!

Aus dem Gemeinderat

Tageskarten SBB, Anschaffung für das 
Jahr 2015 

Die Gemeindeverwaltung Madiswil bie-
tet seit längerer Zeit drei Tageskarten der 
Bahn an. Gemäss Tarifbestimmungen der 
Bundesbahnen SBB ist mit einem Preisauf-
schlag für die Karten zu rechnen (neu Fr. 

13 300.– inkl. MwSt. für 365 Karten). Aus 
diesem Grund beschliesst der Gemeinde-
rat, die Karten ab 9. Dezember 2014 für 
Fr. 40.– pro Stück zu verkaufen (Preisauf-
schlag um Fr. 3.– pro Tageskarte).

Neumattschulhaus, Turnhallendecke,
Sanierung Wärmedämmung 

Durch ein Mardernest wurde rund ein 
Drittel der Wärmedämmung der Turnhallen-
decke im Schulhaus Neumatt beschädigt 
und mit Kot und Urin verschmutzt. Der Ge-
meinderat beschliesst, diesen Schaden um-
gehend zu sanieren. Die Kosten belaufen 
sich auf rund Fr. 20 100.–. Davon können 
Versicherungsleistungen im Umfang von 
rund Fr. 7000.– erwartet werden. Der Rat 
genehmigt den entsprechenden Kredit und 

beauftragt die Bau- und Planungskommissi-
on mit dem weiteren Vorgehen.

Neuwahl Schulzahnpflegeinstruktorin 
Die bisherige Schulzahnpflegeinstrukto-

rin, Frau Martina Käser-Sigrist, Walterswil, 
hat ihre Anstellung per September 2014 
gekündigt. Als Ersatz konnte Frau Cornelia 
Winkenbach-Eggimann, geb. 1981, 
Ersigen, gefunden werden. Frau Winken-
bach arbeitet bei einer Zahnarztpraxis in 
der Gemeinde Madiswil und erfüllt die Vor-
aussetzungen, um an unserer Volksschule 
die nötigen Instruktionen betreffend Schul-
zahnpflege zu vermitteln. Der Gemeinderat 
hat Frau Winkenbach per 1. September 
2014 angestellt. Er freut sich auf eine gute 
Zusammenarbeit.
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Glassammelstelle Leimiswil, Petition
gegen die Schliessung 

Der Gemeinderat hat an seiner Sitzung 
vom 11. August 2014 beschlossen, die 
Glassammelstelle in Leimiswil zu schliessen. 
Über die Gründe dafür wurde berichtet.

Im Namen von 105 Leimiswilerinnen 
und Leimiswilern hat Frau Sibylle Weyer-
mann, Sunnebode, Leimiswil, mit Datum 
vom 30. September 2014 eine Petition mit 
dem Begehren um Fortbestehen der Sam-
melstelle in Leimiswil eingereicht. Es wird 
gefordert, den Glascontainer auf dem 
Schulhausplatz zu entfernen und den ehe-
maligen Standort neben dem Alu-/Stahl-
blech-Container wieder in Betrieb zu neh-
men.

Der Gemeinderat hat nun diese Petition 
geprüft. Gemäss Organisationsreglement 
wird ihm dazu eine Frist von 6 Monaten 
eingeräumt. An seiner Sitzung vom 15. Ok-
tober 2014 konnte der Rat jedoch bereits 
eine Entscheidung treffen. Er zieht zwar in 
Erwägung, dass die Aussenbezirke Mätten-
bach und Wyssbach ebenfalls über keine 
Sammelstelle verfügen. Eine solche ist aber 
im Ortsteil Gutenburg vorhanden. Um alle 
neu fusionierten Ortsteile gleich zu behan-
deln, fasst der Rat den Beschluss, dem 
Wunsch der Petitionäre nachzukommen. 
Der Glascontainer auf dem Schulhausplatz 
vor dem Friedhof Leimiswil wird entfernt. 
Die alte Sammelstelle westlich der Schulan-
lage in Leimiswil wird mit einem kleinen 
Glascontainer wieder in Betrieb genom-
men.

Benützungsordnung Dorfzentrum, 
Revision infolge Regelung von Gesuchsein-
reichung und Parkplatzordnungen

Die Diskussionen um die Parkplatzpro-
blematik im Dorf hat den Gemeinderat be-
wogen, in der Benützungsordnung Dorfzen-
trum, Madiswil, leichte Anpassungen wie 
folgt vorzunehmen:

Artikel 7: Gesuche um Benützung von 
Räumlichkeiten des Dorfzentrums inklusive 
Mehrzweckhalle werden in der Reihenfol-

ge der Anmeldung berücksichtigt. Einheimi-
sche Vereine und Personen haben grund-
sätzlich vor Auswärtigen Vorrang. Aus- 
wärtige Vereine und Personen können die 
Räumlichkeiten neu höchstens 12 Monate 
zum Voraus reservieren.

Artikel 33a: Den Benützern stehen aus-
schliesslich die Anzahl Parkplätze um das 
Dorfzentrum zur Verfügung. Der Bedarf von 
weiteren Parkplätzen im Dorf muss vorgän-
gig durch die Benützer mit den jeweiligen 
privaten Parkplatzbesitzern abgesprochen 
werden. Der Veranstalter organisiert bei Be-
darf einen Parkdienst.

Vor dem Dorfzentrum, entlang der Kan-
tonsstrasse, sind Parkplätze während den 
Büroöffnungszeiten der Amtsstellen nur für 
diese Besucher reserviert. Das Parkieren vor 
dem Feuerwehrmagazin ist nur bei den be-
zeichneten markierten Parkfeldern erlaubt.

Tag der Freiwilligen: 5. Dezember 2014 
Es gibt kaum Lebensbereiche, die nicht 

von freiwillig tätigen Menschen mitgestaltet 
werden. Ohne das freiwillige Engagement 
würde unser politisches System aus den Fu-
gen geraten. Der Gemeinderat dankt an 
dieser Stelle allen, die sich in irgendeiner 
Form freiwillig zum Wohl unserer Gemein-
de einsetzen. Sei es die Betreuung eines 
kranken oder hilflosen Nachbarn oder 
Freundes, sei es die Mitarbeit in einem un-
serer Vereine, welche unser Dorfleben be-
reichern. Vielen herzlichen Dank einfach an 
alle, die Freiwilligenarbeit leisten.

Gemeindeverwaltung

Vorsicht! Dämmerungseinbrecher am 
Werk

In den Herbst- und Wintermonaten sind 
Einbrecher besonders aktiv! Diese machen 
sich die kurzen Tage zu Nutze und bege-
hen ihre Einbrüche im Schutz der Dunkel-
heit. Einbrüche führen bei den Opfern häu-

fig zu starken psychischen Belastungen und 
Furcht, dass sich das Geschehene wieder-
holen könnte. Der Polizei gelingt es immer 
wieder, Tatverdächtige anzuhalten, nicht 
zuletzt dank aufmerksamen Bürgerinnen 
und Bürgern. 

Einbrecher interessieren sich vor allem 
für leicht zugängliche und rasch erreich-
bare Objekte. Unverschlossene Türen und 
offene Fenster erleichtern ihnen das Fort-
kommen. Einbrecher knacken oftmals unge-
nügend gesicherte Fenster und Türen. Sie 
klettern auf leicht erreichbare Balkone, Ter-
rassen und Dächer und verschaffen sich so 
Zugang über ungesicherte Kellerfenster und 
Lichtschächte sowie ungenügend gesicher-
te Garagen und Nebenräume. Ein Einbruch 
muss schnell und lautlos «über die Bühne 
gehen». Kommen Einbrecher nicht innert 
Kürze ans Ziel, gehen sie in der Regel er-
fahrungsgemäss weiter und suchen sich das 
«nächste Ziel» aus. Folgende Massnahmen 
tragen zur Prävention bei:
–  Signalisieren Sie Anwesenheit! Aktivie-

ren Sie z.B. mit Zeitschaltuhren verschie-
dene Lichtquellen auf mehreren Etagen. 
Vermeiden Sie den direkten Einblick in 
den Wohnbereich, indem Vorhänge ge-
zogen, Storen heruntergelassen und Fen-
sterläden geschlossen werden.

–  Schliessen und sichern Sie sämtliche Tü-
ren, Fenster und Fensterläden.

–  Lassen Sie die Aussenbeleuchtung beim 
Wohnhaus brennen (z.B. mittels Bewe-
gungsmeldern).

–  Pflegen Sie die Nachbarschaftshilfe! Be-
treuen Sie verlassene Häuser und Woh-
nungen Ihrer Nachbarn.

–  Achten Sie auf verdächtige Personen 
und Fahrzeuge in Ihrem Quartier. Mel-
den Sie ungewöhnliche Vorkommnisse 
sofort der Polizei (Tel. 112/117).
Sollte es trotzdem zu einem Einbruch 

kommen, verhalten Sie sich wie folgt:
1.  Ruhe bewahren: Keine unüberlegten 

Handlungen vornehmen!
2.  Eigensicherung: Versuchen Sie nie sel-

ber einen Einbrecher aufzuhalten!
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3.  Spurenschutz: Berühren Sie nichts, und 
betreten Sie den Tatort nicht!

4.  Meldung: Informieren Sie unverzüglich 
die Polizei via Notruf 112 oder 117.
Fragen zum Einbruchschutz beantwortet 

Ihnen die Sicherheitsberatung der Kantons-
polizei Bern gerne unter der Telefon 031 
634 82 81 oder per Mail: praevention.
meoa@police.be.ch 

Öffnungszeiten über die Festtage
Die Büros der Gemeindeverwaltung blei-

ben über die Festtage wie folgt geschlossen:
Mittwoch, 24. bis Sonntag, 28. Dezember 
2014 und Mittwoch, 31. Dezember 2014 
bis Sonntag, 4. Januar 2015

In dringenden Notfällen kann die Ge-
meindepräsidentin Vreni Flückiger, Tel. 062 
965 32 14, kontaktiert werden.

Finanzverwaltung

Rechnungen Gewerbebetriebe
an Einwohnergemeinde

Die Gewerbebetriebe werden aufgefor-
dert, Forderungen für das Jahr 2014, 
welche die Einwohnergemeinde Madiswil 
betreffen, bis spätestens am 15. Januar 
2015 den entsprechenden Kommissionen 
in Rechnung zu stellen. Besten Dank.

Bau- und Planungs-
kommission

Baubewilligungen
Seit der letzten Publikation wurden fol-

gende Baubewilligungen erteilt:
–  U. A. und V. Ammann, Oberdorfstr. 22, 

Madiswil; Neue Solaranlage
–  U. und K. Zulliger, Kleinfeldlistr. 18, Ma-

diswil; Sanierung Dach, Einbau Dach-
fenster, Solaranlage, Schwedenofen

–  P. und B. Röthlisberger, Linde 31, Leimis-
wil; Neubau Schweinemaststall

–  M. Jacquat und B. Bieri, Liebefeld; Neu-
bau Einfamilienhaus mit Unterstand, 
Kleinfeldlistrasse 6, Madiswil

–  U. A. + V. Ammann, Oberdorfstr. 22, 
Madiswil; Anbau Autounterstand Kirch-
gässli 13, Madiswil

–  R. und K. Stäger, Mühlebergstr. 16, Ma-
diswil; Neubau Einfamilienhaus mit Ga-
rage/Unterstand und Schwimmbad am 
Neumattweg

–  A. und A. Jost-Gygax, Melchnaustr. 5, 
Madiswil; Dacherweiterung Autounter-
stand

–  J. und A. Schürch, Badstr. 6, Gutenburg; 
Wasseranschluss ab Badstr. 8

–  U. A. und V. Ammann, Oberdorfstr. 22, 
Madiswil; Kamin für Cheminéeofen

Parkieren auf Quartierstrassen
Beim Parkieren auf Quartierstrassen ist 

unbedingt darauf zu achten, dass für die 
Durchfahrt der Rettungsfahrzeuge (Ambu-
lanz, Feuerwehr usw.) genügend Raum 
bleibt.

Kommission 
der Gemeindebetriebe

Neue Zählerableserin
Frau Patricia Schadt, langjährige Able-

serin von Elektro- und Wasserzählern im 
Dorf Madiswil, hat demissioniert. Die Kom-
mission der Gemeindebetriebe hat die va-
kant werdende Stelle ausgeschrieben. Aus 
den eingegangenen Bewerbungen hat sich 
die Kommission für Frau Andrea Teichner, 
Plattenstrasse 21, Madiswil, entschieden. 
Die bisherige Stelleninhaberin, Frau Schadt, 
wird Frau Teichner bei den nächsten Able-
sungen im Dezember 2014 begleiten und 
sie einführen.

Wir wünschen Frau Andrea Teichner ei-
nen guten Start und viel Spass bei der Aus-
übung ihrer neuen Tätigkeit. Die Hausbesit-
zer werden gebeten, der neuen Ableserin 
den Zugang zu den Zählern zu gewährleis-
ten.
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Kommission 
für öffentliche Sicherheit

Rüebenchilbi
Auch dieses Jahr wurde die Bevölkerung 

von Madiswil durch den Rüebenchilbibe-
trieb von Lärmemissionen und weiteren Un-
annehmlichkeiten nicht ganz verschont. Der 
Dorfbevölkerung sprechen wir daher ein 
grosses Dankeschön aus für die Akzeptanz 
und fürs Verständnis. Wir wissen, dass dies 
nicht selbstverständlich ist und schätzen da-
her Ihre positive Einstellung zu unserem Ma-
diswiler Anlass.

Rechnungsprüfungs-
kommission

Datenschutz
Die Rechnungsprüfungskommission ist 

gemäss Datenschutzgesetzgebung ver-
pflichtet, jährlich über ihre Tätigkeiten im 
Bereich des Datenschutzes zu berichten. 
Der Bericht liegt vor und bestätigt, dass an-
hand der periodischen Kontrollen bei der 
Gemeindeverwaltung die Einhaltung der 
Vorschriften des Datenschutzes kontrolliert 
worden sind. Es sind keine Unregelmässig-

keiten festgestellt worden. Die Datenschutz-
bestimmungen werden in der Gemeinde 
Madiswil eingehalten.

Weiter wird darauf aufmerksam ge-
macht, dass Personen, welche ihre Daten 
gegen die Herausgabe an Dritte schützen 
möchten, dies mittels einer Erklärung vor-
nehmen können. Ein entsprechendes For-
mular ist bei der Gemeindeschreiberei er-
hältlich.

Änderungen AHV/IV/EO, 
Ergänzungsleistungen 
und berufliche Vorsorge 
per 01.01.2015

AHV-/IV-Renten
Die minimale AHV/lV-Rente steigt von Fr. 

1170.– auf Fr. 1175.– pro Monat, die Ma-
ximalrente von Fr. 2340.– auf Fr. 2350.–. 
Die neuen Rentenbeträge ergeben sich auf-
grund der Anpassung des für die Rentenbe-
rechnung massgebenden Durchschnittsein-
kommens.

Ergänzungsleistungen
Bei den Ergänzungsleistungen wird der 

Betrag für die Deckung des allgemeinen Le-
bensbedarfs von Fr. 19 210.– auf Fr. 
19 290.– pro Jahr für Alleinstehende, von 
Fr. 28 815.– auf Fr. 28 935.– für Ehepaa-
re und von Fr. 10 035.– auf Fr. 10 080.– 
für Waisen und Kinder erhöht. Auch die Ent-
schädigungen für Hilflose werden ange-
passt. Die Anpassungen erfolgen automa-
tisch. Die durchschnittlichen Kranken- 
kassenprämien waren zum Zeitpunkt des 
Redaktionsschlusses noch nicht bekannt.

Höhe der Beiträge ab 1. Januar 2015
Die Mindestbeiträge der Selbständiger-

werbenden und der Nichterwerbstätigen 
für AHV, IV und EO bleiben unverändert 
bei Fr. 480.– pro Jahr. Hingegen steigt die 

obere Grenze der sinkenden Beitragsskala 
für Selbstständigerwerbende von Fr. 
56 200.– auf Fr. 56 400.–. 

Anpassung der Grenzbeträge 
in der beruflichen Vorsorge

Um der Anpassung der AHV/IV-Renten 
in der beruflichen Vorsorge Rechnung zu 
tragen, wird der Koordinationsabzug von 
Fr. 24 570.– auf Fr. 24 675.– erhöht. Die 
Eintrittsschwelle für die obligatorische be-
rufliche Vorsorge (Mindestjahreslohn) steigt 
von Fr. 21 060.– auf Fr. 21 150.–. Die 
Grenzbeträge dienen im Wesentlichen 
dazu, die Eintrittsschwelle für die obligato-
rische Unterstellung unter die berufliche Vor-
sorge und den versicherten Lohn («koordi-
nierter Lohn») zu bestimmen. Der max. 
erlaubte Steuerabzug im Rahmen der ge-
bundenen Selbstvorsorge (Säule 3a) be-
trägt neu Fr. 6768.– (heute Fr. 6739.–) für 
Personen, die bereits eine 2. Säule haben, 
respektive Fr. 33 840.– (heute Fr. 33 696.–
) für Personen ohne 2. Säule. Damit die Ko-
ordination zwischen 1. und 2. Säule ge-
währleistet ist, wird die Anpassung zeit-
gleich per 1. Januar 2015 in Kraft treten.

Befreiung von AHV-Beiträgen
bei Babysitting und Hausdienstarbeit

Einkommen bis zu Fr. 750.–, welche von 
jungen Versicherten bis zum 25. Altersjahr 
in Privathaushalten erzielt werden, sind zu-
künftig von der Beitragspflicht befreit. Die 
Einkommensgrenze von Fr. 750.– pro Ka-
lenderjahr und Arbeitgeber zielt darauf ab, 
geringfügige Einkommen im Sinne von 
«Sackgeldjobs» von der Beitragspflicht aus-
zunehmen. Für die übrigen in Privathaus-
halten beschäftigten Personen muss jedoch 
ausnahmslos abgerechnet werden, um 
ihnen eine ausreichende Vorsorge der 
ersten Säule zu garantieren. Die Regelung 
für Kulturschaffende bleibt hingegen 
materiell unverändert. Bei Fragen steht 
Ihnen die AHV-Zweigstelle zur Verfügung: 
AHV-Zweigstelle, Obergasse 2, 4934 Ma-
diswil, Tel. 062 957 70 75.
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Ihr Fachmann für: 

Sanitäre Anlagen im Um- und Neubau 

Heizungsanlagen und Sanierungen 

Wärmepumpen und erneuerbare Energien 

Spenglerei 

Planung und Ausführung 

 
 
Christoph Wenger Haustechnik 
Eidg. Dipl. Haustechnikinstallateur 

 
Oberdorfstrasse 20, 4934 Madiswil 
T 062 965 12 24 / F 062 965 36 45 
info@wenger-haustechnik.ch 

Pflästerungen

Natursteinarbeiten 

Maurerarbeiten

Ab sofort neue Homepage:

schadt-pflaesterungen.ch
mit interessanten Bildern und News

Schauen Sie rein!

Ralf Schadt
Obergasse 4 

4934 Madiswil
079 677 05 76

ralf-schadt79@hotmail.com

Schluss mit lästigen Kalkablagerungen
•	 	Für	den	Schutz	Ihres	Geschirrspülers,	Waschmaschine,		
Kaffeemaschine	und	Boiler.

•	 	Für	glänzende	Armaturen,	Waschbecken		
und	kalkfreie	Wasserhahnsiebe.

•	 	Für	Einsparungen	bis	zu	50	%	von	Wasch-	und	Reinigungsmitteln.
•	 	Für	den	Abbau	von	Kalk	und	Rost	in	den	Wasserleitungen.
•	 	Für	weiches	hautsanftes	Wasser	beim	Duschen		
im	Bad	usw.	Genial	für	Ihre	Haut!

•	 	Für	vitalisiertes	Trinkwasser	mit	unverändertem	Geschmack.
•	 	Für	luftige	Haare	ohne	Kalkschleier.
•	 	Zum	Strom	sparen	ohne	verkalkte	
Heizelemente	usw.

•	 	Set-Preis	Master	und		
Mini	CHF	1895.–.

•	 	Keine	Unterhaltskosten.
•	 20	Jahre	Garantie.

Kalkwandler
Gratis	4-Wochentest

Lieberherr LBH, Sonnmattweg	9,	4934	Madiswil, 
info@16minuten.ch,	Tel.	062	963	10	62

Ihr regionaler 
Heizöllieferant
LANDI Kleindietwil-Madiswil
Bahnhofplatz, 4936 Kleindietwil

TANK LEER?
062 965 15 14
062 957 50 05

A4 Plakat Heizöl_Werbung 2011  13.09.2011  08:58  Seite 1



DER LINKSMÄHDER    6/2014    17

EINWOHNERGEMEINDE

Geburtstage

Aues Liebe zum Geburtstag

Härzlechi Gratulation aune Dezämber- 
oder Januar-Geborene! Zum Geburtstag 
wünsche mir Öich vüu Glück, Frohsinn, 
gueti Gsundheit, Gottes Säge und de Jubi-
lare es bsungrig schöns Fescht!

75 Jahre
7. Dez. Helene Hasler
 Untergässli 11A
14. Jan. Anita Schürch-Remund
 Badstrasse 8, Gutenburg
22. Jan. Fritz Fankhauser-Trösch
 Hauptstrasse 43e, Leimiswil

80 Jahre
6. Jan. Walter Iseli-Zaugg
 Grunholz 162
29. Jan. Vreneli Marending-Liechti
 Moosackerweg 7

85 Jahre
31. Dez. Friedrich Jutzeler-Baumann
 Obergasse 12
16. Jan. Hedwig Kämpfer-Sommer
 Homatt 110b, Kleindietwil
25. Jan. Hedwig Rolli-Krähenbühl
 Käsershaus 16e, Leimiswil

94 Jahre
10. Dez.  Gertrud Schaad-Egger
 Unterdorfstrasse 20

Zivilstandsnachrichten

«Die Menschheit ist ein Fluss des Lichtes, der aus 

der Endlichkeit zur Unendlichkeit fliesst.» 

 Khalil Gibran

» Geburten
Sept. Jana-Maria Etter, des Etter Christian
 und der Etter-Albrecht Annekäthi, Ober-
 gasse 9d
 Gian Nyffenegger, des Nyffenegger
 Mirco und der Nyffenegger-Büchi
 Sophie, Weinstegen 6, Kleindietwil
Okt. Lian Jake Aebi, der Aebi Sandra,
 Dorfstrasse 9, Gutenburg
 Simon Napi Schneider, des Schneider
 Manfred und der Schneider-Noocha-
 napai Vilawan, Neumattweg 22
 Anna Lena Merz, des Müller Tobias und
 der Merz Karin, Scheinenstrasse 140a,
 Kleindietwil
 Yannik Noé Sigrist, des Sigrist Stefan
 und der Sigrist-Bärtschi Claudia, Bän-
 ackerstrasse 6
Nov. Johnny Berger, des Berger Roy und der  
 Berger-Meyer Bettina, Obergasse 9d

» Eheschliessungen
Sept. Minder Michael und Stalder Nicole,

 Käsershaus 16a, Leimiswil
 Käser Kurt und Martinez Zuñiga Rubiela,  
 Hauptstrasse 23, Kleindietwil
 Pascale Andreas und Schmid Esther,

 Weidstrasse 220, Kleindietwil
Okt. Berger Roy und Meyer Bettina,

 Obergasse 9d
 Schneeberger Matthias und Zaugg Nicole 
 Grunholzweid 175

» Todesfälle
12. Okt. Sägesser-Neukomm Fritz, geb. 1926,
 Untergässli 11
31. Okt. Pauli-Schindler Ernst, geb. 1923,
 Alterszentrum Lotzwil

Bahnhofstrasse 9, 4950 Huttwil
Telefon 062 959 80 70
info@schuerch-druck.ch, www.schuerch-druck.ch
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Mitteilungen Kirch- 
gemeinde Madiswil

Gottesdienste

Sonntag, 7. Dezember, 9.15 Uhr, Gottes-
dienst zum 2. Advent mit Pfr. G. Haffer, 
Roggwil, Mitwirkung Posaunenchor Wynau  

Sonntag, 14. Dezember,  9.15 Uhr, Got-
tesdienst zum 3. Advent mit Pfr. G. Haffer, 
Mitwirkung Linksmähderchor, anschlies-
send Kirchenkaffee  

Sonntag, 21. Dezember, 9.15 Uhr, Got-
tesdienst zum 4. Advent mit Pfrn. Chr. Stu-
ber, Wettingen

Heiliger Abend, 24. Dezember, 22.00 
Uhr, Christnachtfeier mit Pfr. G. Haffer, an-
schliessend Turmbläser

Weihnachten, 25. Dezember, 10.00 Uhr, 
Abendmahlsgottesdienst mit Pfr. G. Haffer, 
Turmbläser

Sonntag, 28. Dezember, 9.15 Uhr, Got-
tesdienst mit Pfr. G. Haffer 

Neujahr, 1. Januar, 10.00 Uhr, Gottes-
dienst zum Jahresanfang im Gemeindesaal 
mit Pfr.  G. Haffer, anschl. Neujahresaperi-
tif, offeriert vom Gemeinderat

Sonntag, 4. Januar, 9.15 Uhr, Gottes-
dienst mit Pfr. G. Haffer

Sonntag, 11. Januar, 9.15 Uhr, Gottes-
dienst mit Pfr. G. Haffer

Sonntag, 18. Januar, 9.15 Uhr, Gottes-
dienst mit Pfr. G. Haffer

Sonntag, 25. Januar, 9.15 Uhr, Familien-
gottesdienst mit Abendmahl mit Pfr. G. Haf-
fer und C. Paradiso, Katechetin, Mitwir-
kung KUW-Schüler der 4. Klasse, 
anschliessend Kirchenkaffee

Hinweise auf Gottesdienste: wöchentlich 
im Anzeiger Langenthal und Umgebung 

Kind und Jugend
Kirchliche Unterweisung KUW

2. Klasse: jeden Mittwoch, 11.00 – 
11.45 Uhr, im Schulhaus

3. Klasse: jeden Dienstag, 13.30 – 
15.05 Uhr, im Schulhaus

4. Klasse: Freitag, 5. Dezember, 13.30 
– 15.45 Uhr, in der Pfarrscheune (Gruppe 
A); Freitag, 12. Dezember, 13.30 – 15.45 
Uhr, in der Pfarrscheune (Gruppe B); Frei-
tag, 9. Januar, 13.30 – 15.45 Uhr, in der 
Pfarrscheune (Gruppe A); Freitag, 16. Ja-
nuar, 13.30 – 15.45 Uhr, in der Pfarrscheu-
ne (Gruppe B); Freitag, 23. Januar, 13.30 
– 15.45 Uhr, in der Pfarrscheune (alle); 
Sonntag, 25. Januar, 9.15 Uhr: Familien-
gottesdienst 

9. Klasse: Donnerstag, 4., 11., 18. De-
zember, 8. Januar,  16.30 – 18.30 Uhr, in 
der Pfarrscheune (Gruppe 2)

Auskunft/Verantwortliche: 2./9. Klasse: 
Pfarramt; 3.–5. Klasse: Caterina Paradiso

Elki-Treff
Dienstag, 13. Januar, 15.00 Uhr, im Zel-

glitreff (Parkieren bei der Linksmähderhal-
le). Alle Kinder zwischen 3 und 5 Jahren 
mit ihren Eltern und Geschwistern sind herz-
lich eingeladen zum gemeinsamen Singen, 
Spielen, Basteln und Geschichten hören.
Kontaktperson: Gabi Meyer, Tel. 062 965 
02 28

Fiire mit de Chliine
Dienstag, 9. Dezember, 16.00 Uhr, in 

der Kirche. Alle Kinder zwischen 3 und 5 
Jahren mit ihren Eltern und Geschwistern 
sind herzlich eingeladen. Kontaktperson: 
Gabi Meyer, Tel. 062 965 02 28

Jungschar
Samstag, 13. Dezember, 13.30 Uhr, 

beim Pfarrhausstöckli, Jungschi-Weihnacht
Samstag, 10. und 24. Januar, 13.30 

Uhr, beim Pfarrhausstöckli. Alle interessier-
ten Kinder ab der 2. Klasse sind herzlich 
eingeladen. Auskunft zu Organisation und 
Durchführung: J. Nufer, 079 725 55 64

JK «Jungi Chile»
Freitag, 5. Dezember, 16. und 30. Ja-

nuar, 18.30 – ca. 22.00 Uhr, im Jugend-

raum des Dorfzentrums. 18.30 Uhr: An-
kunftszeit (chill in), 19.00 Uhr: Programm

Special Event, 27. Dezember – 1. Janu-
ar: Teilnahme am Praise Camp in Basel (An-
meldung nötig)

Kontaktperson: Mirjam Flückiger, Tel.  
078 889 65 98. Alle Jugendlichen ab der 
8. Klasse bis ca. 20 Jahre sind herzlich ein-
geladen. Aktuelle Informationen zu Jung-
schar und JK finden Sie ebenfalls unter 
www.kirchemadis.ch

Veranstaltungen
Bibelabend

Mittwoch, 10. Dezember,  14. und 28. 
Januar, 19.30 Uhr, in der Pfarrscheune, 
Auskunft beim Pfarramt

Stille im Advent
Freitag, 5. Dezember, 18.00 – 21.00 
Uhr, in der Kirche, Meditation mit Mu-
sikbegleitung im Hinblick auf Advent 
und Weihnachten,  Kommen und Ge-
hen jederzeit möglich

Auch noch in unserer Kirche
Sonntag, 7. Dezember, 13.30 Uhr, Kon-

zert Jodlergruppe Hochwacht
Mittwoch, 10. Dezember, 20.00 Uhr, 

Konzert Jodlergruppe Hochwacht

Mensch im Alter
Gottesdienste im Altersheim Lotzwil

Freitag, 12. Dezember, 9.30 Uhr, Got-
tesdienst mit Pfr. G. Haffer

Freitag, 9. Januar, 9.30 Uhr, Gottes-
dienst mit Pfr. G. Haffer

Gottesdienste im Zelgli-Treff
Heiliger Abend, 24. Dezember, 16.00 

Uhr, Weihnachtsfeier mit Pfr. S. Reichen-
bach

Freitag, 9. Januar, 10.30 Uhr, Gottes-
dienst mit Pfr. G. Haffer

KIRCHGEMEINDE
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KIRCHGEMEINDE

Kaffeestube
Die Kaffeestube in der Pfarrscheune ist 

am Dienstag, 2., 16., 23. Dezember und 
6., 20., 27. Januar, 14.00 – 16.00 Uhr, 
zum gemütlichen Zusammensein bei Kaffee 
und Kuchen für Jung und Alt geöffnet 

Mittagessen für Senioren/Alleinstehende
Dienstag, 27. Januar, 12.00 Uhr, im Zel-

gli-Treff, Anmeldungen: Rosmarie Zehnder, 
Tel. 062 965 13 01

Handarbeitsgruppe
Montag, 8. Dezember, 5. und 19. Janu-

ar, 14.00 – 16.00 Uhr, in der Kaffeestube

Seniorennachmittage
Dienstag, 9. Dezember, 14.00 Uhr, im 

Gemeindesaal, Einstimmen auf Weihnach-
ten mit der Jugendmusik Madiswil und Pfr. 
G. Haffer, Roggwil

Dienstag, 13. Januar, 14.00 Uhr, im Ge-
meindesaal, Stubete mit den Singfrauen 
Schoren – «E gmüetleche Nomittag»

Fahrdienst: Frau Margrit Bieri, Tel. 079 
573 08 48, oder Frau Trudi Räber, Tel. 062 
965 27 62

Kollekten
Herzlichen Dank für die eingegangenen 

Spenden!
6. September, Trauung (Jugendarbeit)
 Fr. 158.25
7. September, Gottesdienst (Stiftung für 
Theologiestudenten) Fr. 49.20
13. September, Trauung (Jugendarbeit) 
 Fr. 229.50
14. September, Gottesdienst (Flüchtlings-
hilfe Ostmission) Fr. 187.00
21. September, Bettag (Brot für Alle)
 Fr. 119.00
27. September, Trauung (½ Jugendarbeit,
½ ICF Projekt 240) Fr. 558.95
28. September, Gottesdienst (Ausland-
pastoration) Fr. 63.00 
5. Oktober, Gottesdienst (SAM Schweiz. 
Allianz Mission) Fr. 80.90

12. Oktober, Gottesdienst (Bibellesebund) 
 Fr. 509.20
19. Oktober, Gottesdienst (Hoffnungsnetz 
Nothilfe Syrien) Fr. 322.50
24. Oktober, Abdankung (Seniorenarbeit) 
 Fr. 227.65
26. Oktober, Gottesdienst (Blaukreuzheim 
Aeschiried) Fr. 127.00

Kirchliche Handlungen
Taufe

5. Oktober: Sara Leona Reinhard, gebo-
ren am 3. Juli 2014, Tochter des Peter und 
der Regula Reinhard-Bärtschi, wohnhaft in 
Madiswil, Wyssbach 143

Beerdigungen
24. Oktober: Fritz Sägesser, geboren am 

25. Juni 1926, gestorben am 12. Oktober 
2014, verwitwet gewesen von Emma Sä-
gesser-Neukomm, wohnhaft gewesen in 
Madiswil, Untergässli 11

Die Wüste und Einöde wird frohlocken, 
und die Steppe wird jubeln und wird blü-
hen wie die Lilien. (Jesaja 35,1)

Wichtige Telefonnummern

Präsident Kirchgemeinde: Hans-Ulrich 
Gfeller, 062 965 12 08 – Pfarrer (Verwe-
ser): 062 965 12 54 – Sekretariat: Susan-
ne Schranz, 062 965 36 57 – Sigristen-
ehepaar: Hans-Ulrich und Magdalena 
Leuenberger, 062 965 19 26 – Jugendar-
beiterin: Mirjam Flückiger, 078 889 65 98 
– Katechetin: Caterina Paradiso, 032 623 
43 83 – Verantwortliche Kirchgemeinde-
seiten: Barbara Moser, 062 965 12 87

Mehr Platz, mehr Licht, mehr Geselligkeit: Das Seniorenessen findet neu im Zelgli-Treff statt. 

 Bild: Vreni Steffen
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Alfred Gyr

Steingasse 17
4934 Madiswil
T.  062 922 77 07 
N. 079 332 99 43 
F.  062 922 66 96
gyr.mulden@bluewin.ch

KLEINTRANSPORTE
KURIER & EXPRESSDIENSTE GREUB

Was  au c h  imme r  I h r  A n l i e g en  i s t ,
r u f e n  S i e  u n s  a n!

W i r  s t e h en  I h nen  g e r n e  k ompe t en t  u nd
f r e und l i c h  m i t  R a t  u nd  Ta t  z u r  S e i t e !

René Greub
Wyssbach 164

CH-4934 Madiswil

T: ++41 (0)62 965 23 85
N: ++41 (0)76 331 23 85
rg-kleintransporte@sunrise.ch

Eröffnung Gruppenpraxis Zelgli AG 
Am 1. Dezember 2014 eröffnen die folgenden ÄrztInnen  

eine gemeinsame Praxis in Madiswil: 

Fr. Dr.med. R. Fankhauser      Dr.med. D. Braun      Dr.med. C. Hug 
Allgemeine Innere Medizin FMH 

Gruppenpraxis Zelgli AG 
Untergässli 13, 4934 Madiswil 

Tel. 062 957 60 30, Fax  062 957 60 33 
info.zelgli@hin.ch / www.gruppenpraxis-zelgli.ch 

 
       Telefonzeiten     Montag bis Freitag      07.45 – 11.30 Uhr und 13.45 – 17.30 Uhr 
                                     Samstag                           07.45 – 11.30 Uhr 

 
       Unter www.gruppenpraxis-zelgli.ch finden Sie weitere Angaben zur Aufnahme von  
       neuen Patienten, zum Standort und zu den Öffnungs- bzw. Telefonzeiten. 
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Gedankenanstoss 

Der Ruf der Bergpredigt 

Weil der Einzelne immer schon der in Ver-
antwortung Gestellte ist, darum ist die alte 
Frage, ob die Bergpredigt (Matthäus 5-7) 
zwar dem Einzelnen als Einzelnen, nicht 
aber dem in Verantwortung für andere Ste-
hende gelte, falsch gestellt. Die Bergpredigt 
selbst stellt den Menschen in Verantwortung 
für andere und kennt keinen Einzelnen als 
Einzelnen. Sie begnügt sich aber auch nicht 
damit, den Einzelnen für seine Aufgabe in 
der Gemeinschaft vorzubereiten, sondern 
sie beansprucht den Einzelnen in seinem ver-
antwortlichen Handeln selbst. Sie ruft ihn zu 
der Liebe, die sich im verantwortlichen Han-
deln am Nächsten bewährt und deren Ur-
sprung die Liebe Gottes ist, die die ganze 
Wirklichkeit in sich schliesst. Ebensowenig 
wie es eine Begrenzung der Liebe Gottes 
zur Welt gibt, gibt es eine Begrenzung der 
aus Gottes Liebe entspringenden menschli-
chen Liebe auf bestimmte Lebensbereiche 
und -beziehungen. Die Bergpredigt gilt als 
Wort der weltversöhnenden Liebe Gottes 
entweder überall und jederzeit, oder sie 
geht uns ernstlich überhaupt nichts an. Die 
Kreuzigung Jesu Christi ist der zwingendste 
Beweis dafür, dass Gottes Liebe allen Zeiten 
gleich nah und gleich fern ist. Weil Gott die 
ganze Welt geliebt hat, darum stirbt Jesus. 
Wir aber werden in diese selbe durch das 
Kreuz Jesu besiegelte Liebe zur ganzen Welt 
hineingerufen. Dietrich Bonhoeffer

Atelier CreAndrea

Material für die Kreativität

Im neu eröffneten Bastelladen von An-
drea Steffen warten unterschiedlichste Farb-
tuben, Dekoelemente, Holz-, Porzellan- und 

Pappmaché-Gegenstände, Bänder, Glas-
perlen, Papiere, Wolle und was das Bast-
lerherz sonst noch begehrt, auf Käufer. Wer 
gerne bastelt, kann im Atelier CreAndrea 
das nötige Material beziehen, sich inspirie-
ren lassen und bekommt von Andrea Stef-
fen gerne Tipps und Unterstützung. 

 Text/Bilder: vsch

Öffnungszeiten
November und Dezember: Dienstag                                              

8.30 – 11.30 Uhr, Mittwoch 13.30 – 
17.00 Uhr, Freitag, 28. November,                              
13.30 – 17.00 Uhr, Samstag, 6./13./ 20. 
Dezember 8.30 – 11.30 Uhr. – Ab Januar: 
Dienstag 8.30 – 11.30 Uhr, letzter Freitag 
im Monat 13.30 – 17.00 Uhr

KIRCHGEMEINDE/GEWERBE

Offizieller Eröffnungstag im Oktober

Andrea Steffen mit ihren Helferinnen Gisela Gammenthaler (links) und  Eveline Geisseler (rechts)
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Eine Nasenlänge voraus.

Bernerland Bank AG
Unterdorfstrasse 9, 4934 Madiswil
www.bernerlandbank.ch

Professioneller

Winterschnitt
An Bäumen und
Sträuchern
vom erfahrenen
Fachmann!

Balsam für Ihren 
Garten.

A. Anderegg
4934 Madiswil
079 792 93 94
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GEWERBE

Bernerland Bank 

Über 1200 Leuchtwesten 
verteilt

Kinder sind im Strassenverkehr die wohl 
schwächsten und deswegen am meisten ge-
fährdeten Teilnehmer. Das gilt besonders 
dann, wenn sie noch keinerlei Erfahrung 
damit haben. Dann sind sie in erheblichem 
Masse auf die Aufmerksamkeit der ande-
ren Verkehrsteilnehmer angewiesen. Leucht-
westen können nicht nur eine Gefahr an-
künden, sondern auch die Aufmerksamkeit 
auf grosse Distanz vergrössern oder gar er-
zwingen. An Fussgängerstreifen, Trottoir-
rändern, schlecht beleuchteten Fuss- oder 
Velowegen sind die Leuchtwesten also eine 
unverzichtbare Sicherheitsvorkehrung. 

Dies waren für die Bernerland Bank 
Gründe genug, vor einigen Jahren einen 
Beitrag zur Verbesserung der Sicherheit von 

Kindern im Strassenverkehr zu leisten und 
eine Leuchtwesten-Aktion unter dem Motto 
«Sehen und gesehen werden» zu starten. 
Diese sah vor, kostenlose Leuchtwesten an 
Schüler zu verteilen. 

Die Nachfrage nach den Leuchtwesten 
ist jedes Jahr enorm gross, verteilte doch 

die Bernerland Bank AG in diesem Sommer 
ganze 1200 Leuchtwesten an Schüler und 
Kindergärteler in der Region. Die Berner-
land Bank AG führt die Leuchtwesten-Er-
folgsstory auch im Jahr 2015 weiter. Die 
SchülerInnen unserer Region dürfen sich 
also wieder auf ein Stück Sicherheit freuen.

PRODUKTE

Milch, Eier, Kartoffeln, Salat, Gemüse, Früchte, Käse, Würste, Fleisch,
Brot und Zopf aus UrDinkelmehl und vieles mehr
Hofladen mit Selbstbedienung, Montag bis Samstag, 8.00 – 19.00 Uhr
Samstagvormittag mit Bedienung

Natura Beef, Fleisch aus Mutterkuhhaltung
ab 5-kg-Mischpaket (vakuumiert, etikettiert), Hauslieferdienst

Eier, Kartoffeln, Salat, Gemüse, Brot, Backwaren
Verkauf: Mittwoch, 8.00 – 11.30 Uhr

Gemüse, Früchte, Backwaren, Eier,
Fleisch, Milchprodukte, Honig
Verkauf: Samstag, 9.00 – 12.00 Uhr

Direktverkauf, Produkte ab Haus und Hof

ANBIETER

Biohof Badertscher
Kirchgässli 19, Madiswil, 062 965 01 64
info@bio-badertscher.ch
www.bio-badertscher.ch

Hansueli Hasler
Untere Bisegg, Madiswil 
079 424 94 65
hasler.hansueli@bluewin.ch

Buremärit M. Leuenberger
Melchnaustr. 5, Madiswil, 062 965 19 26
(Paulihof, Madiswil)

BioGut Schenk
Steingasse 24, Madiswil, 062 965 30 72
info@bio-gut.ch, www.bio-gut.ch

Ihre Produkte werden das ganze Jahr unter dieser Rubrik 
veröffentlicht. Angaben bitte jeweils bis Redaktionsschluss 
übermitteln (Adresse und Termin siehe Impressum). 
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Naturheilpraxis G-sund

• Stoffwechselkur zur Gewichtsregulation
• Mentalmedizin & Lebenstherapie
• Energetische Behandlungen
• Zigaretten-Entwöhnung
• Matrix-Behandlungen
• Tierkommunikation
• Hot & Cold Stone-

Massagen
• Abendzirkel
• Div. Seminare

Silvia Muster

Pflegefachfrau

Bahnhofstrasse 60 · 4936 Kleindietwil

Tel. 062 965 11 53 · www.g-sund.ch · info@g-sund.ch CHÄSI

 
K A F I
&

LADE

BARBARA NEUENSCHWANDER &  TEAM

OBERDORFSTRASSE 2 •  4934 MADISWIL  

062 965 14 25

WWW.KAESEREI-MELCHNAU.CH Filiale

MO-FR 7.30 - 12.00 & 13.30 - 18.30

MI 7.30 - 12.00

SA 7.30 - 16.00

SO 8.00 - 11.30

�gionale produkte

Geschen�

Käse- & Fleischplatten

patisserie & Brot

im     vo madis
riesen�celettesorti�nt

1 9 : 0 0  h :  A p é ro  
Fo n d u e  à  d i s c ré t i o n
2 5 .-  (ex k l .  G e t rä n ke)
A n m e l d u n g  u n t e r :
0 6 2  9 6 5  1 4  2 5

D O,  0 6 . 1 1 . 2 0 1 4
D O,  0 4 . 1 2 . 2 0 1 4
MO, 0 5 . 0 1 . 2 0 1 5
M I ,  0 4 . 0 2 . 2 0 1 5
D O,  0 5 . 0 3 . 2 0 1 5

G e r n e  e r m ö g l i c h e n  w i r  I h n e n
a u c h  z u  a n d e re n  M o n d p h a s e n
I h re n  p r i v a t e n  Fo n d u e a b e n d
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GEWERBE

Chäsilade & Kafi

«Auti Poscht» mit neuer Laden-
leitung

Seit dem 1. Oktober dieses Jahres leitet 
Barbara Neuenschwander, aufgewachsen 
in Melchnau, mit viel Schwung und neuen 
Ideen die Geschäfte im Chäsilade & Kafi 
«Auti Poscht». 

Die grosse Milch- und Käsespezialitäten-
vielfalt aus der Dorfchäsi Melchnau wird 
mit verschiedenen Geschenkartikeln wie 
z.B. Fenchelwurst, Küchenschürzen, Wind-
lichter, feine Schoggi, Feigensenf usw. neu 

ergänzt. Barbara und ihr Verkaufsteam 
wartetn mit weiteren Neuigkeiten auf. Ab 
sofort kann die gemütliche Bistroecke für ei-
nen Raclette- oder Fondueabend (bis ca. 25 
Personen) gemietet werden. Neu serviert 
das Ladenteam einmal im Monat (bis März 
2015) ein Vollmondfondue (die genauen 
Daten siehe Inserat nebenan). Der Auftritt 
an der Rüebechilbi mit dem «Tag der offe-
nen Tür» hat die Kreativität von Barbara 
Neuenschwander deutlich aufgezeigt. Das 
vielfältige Angebot wie Chäsbrägu, Bünd-
ner Gerstensuppe, Vermicelles, verschie-
dene Kaffees, Käseverkauf usw. war ein vol-
ler Erfolg. Die Käsereigenossenschaft 
Melchnau wünscht Barbara und ihrem 
Team weiterhin viel Freude und Motivation 

beim Verkauf der regionalen Milch- und Kä-
seprodukte aus silofreier Milch und beim 
«Käfele» im Bistro.

 Käsereigenossenschaft Melchnau
 Peter Leuenberger

Neue Ladenleiterin: Barbara Neuenschwander 

 Bild: zvg

Stiftung WBM

Viele interessierte Besucher
Die 1000 Giveaways wurden alle auf-

gebraucht. So haben mindestens 1000 Per-
sonen während dem Tag der offenen Türen 
vom 6. November die Werkstatt, das 
Wohnheim und die Beschäftigungsgruppe 
besucht. Rund die Hälfte nutzte das Ange-
bot und liess sich im Sunnesaal das Mitta-
gessen servieren. Aufgefallen sei den Grup-
penleitern und Mitarbeitenden, dass viele 
Besucher nachfragten und genau wissen 
wollten, wie und wofür die unterschiedlichs-
ten Arbeiten verrichtet werden. «Es herrsch-
te ein gute, angenehme Stimmung, die Be-
sucher verweilten und nahmen sich Zeit, mit 
unseren Leuten zu reden und Fragen zu stel-
len», freute sich die stellvertretende Ge-

schäftsführerin Laura Baumgartner über das 
grosse Interesse. Motiviert und mit viel Eifer 
wurde gearbeitet, erklärt, gezeigt. «Ich 
habe so viele lachende und glückliche Ge-
sichter gesehen, sowohl bei den Gästen 

wie bei unseren Mitarbeitenden. Und es ka-
men wieder sehr viele Madiswilerinnen und 
Madiswiler zu Besuch», stellte Geschäfts-
führer Stephan Weber begeistert fest.  
 Text/Bilder: vsch
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Ryser
Automation GmbH

Obergasse 17, Madiswil
Tel. 062 965 07 60, Fax 062 965 07 61

info@ryserautomation.ch
www.ryserautomation.ch

Planung und Realisierung von
• Anlagen- und Maschinensteuerungen
• Prozessvisualisierungen

Dosieranlagen für Flüssigkeiten
Anlagen- und Maschinen-Retrofit
Reparatur- und Servicearbeiten

Gedanken und Erinnerungen eines Madiswilers
» Randnotizen
   Gedanken zum Zeitgeschehen 2007 - 2012
    164 Seiten, Fr. 18.-- + Porto

»   Die alten Strassen noch ...
 Oberaargauer Mundart

     160 Seiten mit zahlreichen Fotos, Fr. 18.-- + Porto

Beide Bücher si per Post lieferbar oder können bei mir abgeholt werden.
Werner Scheidegger, Mostereiweg 1, 4934 Madiswil - Telefon 062 965 07 83
wernerrose@bluewin.ch

nd 

                                                                                                    
 

Aromatherapie-Kurs 
 

Wie behandle ich meine        
               Erkältungskrankheiten selber 
 
Wann          Donnerstag,  15. Januar  oder  
                     Dienstag, 20. Januar 2015  
                     jeweils 19.00 Uhr 
 

Wo              Oberhaus 25, Leimiswil 
 

Kosten        Fr. 15.00 
 
In diesem Kurs erhalten Sie Grundwissen 
aber auch immer praktische Tipps und 
Tricks zur Anwendung.  
 
Anmeldung und weitere Infos:  
 

Petra Achermann, Aromatherapeutin IK 
Leimiswil, Tel: 079 522 44 18 

 
 
 

Petra Achermann

Aromatherapie
Vor zwei Jahren bin ich nach Leimiswil gezogen. Mein Name 

ist Petra Achermann, und ich bin Aromatherapeutin. In der Aro-
matherapie geht es darum, Gesundheit und Wohlbefinden durch 
Düfte positiv zu beeinflussen. Diese werden eingerieben oder ein-
geatmet und unterstützen so unsere Selbstheilungskräfte. Am in-
tensivsten erfährt man die Wirkung dieser Öle, wenn sie am 
ganzen Körper eingerieben werden. Eine Wohltat für Körper und 
Seele. Ich bin überzeugt, dass richtig eingesetzte Duftessenzen 
bei fast allen Erkrankungen zur Linderung beitragen können. In 
der Praxis verwendet man die ätherischen Öle bei Beschwerden 
wie Verspannungen, Rückenschmerzen, Schlafstörungen, Verstim-
mung, Nervosität oder Stress. Auch als unterstützende Heilmittel 
bei Erkältungskrankheiten, Wechseljahrbeschwerden oder ner-
vösen Magen-Darm-Beschwerden sind die ätherischen Öle aner-
kannt. Zur Ergänzung meiner Therapie setze ich auf Massagen, 
Narbenentstörung, Schröpfen, Moxen, und auch mit der Brustent-
stauungsmethode konnte ich schon vielen Frauen helfen. Für wei-
tere Auskünfte stehe ich Ihnen gerne zur Verfügung. 
Petra Achermann, Aromatherapeutin, Leimiswil, 079 522 44 18
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FORUM

Krankenkasse Madiswil

Gesucht: Informationen über 
die Krankenkasse

Uns liegt eine Kopie der Statuten der 
Krankenkasse Madiswil von 1907 vor. Lei-
der ist das vorhandene Exemplar nicht da-
tiert und nicht unterschrieben. Somit ist nicht 
sicher, ob diese Krankenkasse damals tat-
sächlich gegründet worden ist. Da keine Zeit-
zeugen mehr leben, fragen wir auf diesem 
Weg unsere Leserschaft an, ob jemand viel-
leicht vom Hörensagen von Eltern, Gross- 
eltern, Onkeln oder Tanten Näheres darüber 
weiss. Interessant ist die Lektüre dieses in 
schöner alter deutscher Schrift verfassten Do-
kuments allemal. Hier ein paar Kostproben:

§ 1 Die unter dem Namen «Allgemei-
ne Krankenkasse von Madiswil & Umge-
bung» bestehende Gesellschaft hat den 
Zweck, ihre erkrankten und infolgedessen 
arbeitsunfähigen Mitglieder mit bestimmten 
Beiträgen zu unterstützen.

§ 2 Die Mitgliedschaft kann sowohl 
von männlichen als weiblichen Personen er-
worben werden. Für den Erwerb der Mit-
gliedschaft gelten folgende Bestimmungen:

1. Um als genussberechtigtes Mitglied 
aufgenommen zu werden, muss der Bewer-
ber

a. nicht weniger als 15 und nach der 
Gründung nicht über 40 Jahre alt sein,

b. gesund und ohne solche Gebrechen 
sein, die ihn an der Berufsausübung hin-
dern könnten.

2. Jeder Bewerber hat ein ärztliches 
Zeugnis nach aufgestelltem Formular vorzu-
weisen.

Anstelle eines solchen Zeugnisses kann 
auch ein vor höchstens 3 Monaten ausge-
stelltes schweiz. Militärdienstbüchlein tre-
ten, nach welchem der Kandidat dienst-
tauglich erklärt wurde.

3. Durch den Eintritt werden die Statuten 
und das Reglement anerkannt.

…
§ 5 Erkrankte Mitglieder haben für so 

lange, als sie infolge ihrer Krankheit total 
arbeitsunfähig sind, nach Massgabe der 
statutarischen Bestimmungen Anspruch auf 
das Krankengeld.

Mitgliedern, welche in ärztlicher Be-
handlung oder nicht total arbeitsunfähig 
sind, kann an die Kosten der ärztl. Behand-
lung ein Beitrag bis auf 50 % der für totale 
Arbeitsunfähigkeit vorgesehenen Kranken-
gelder ausgerichtet werden. Wenn nach 
schwerer Krankheit die Arbeitsfähigkeit 
nach und nach wieder zurückkehrt, kann 
dasselbe Krankengeld ausgerichtet wer-
den. 

§ 6 Die Genussberechtigung beginnt 
3 Monate nach dem Aufnahmetage.

…
§ 8 Stirbt ein Mitglied, so wird an die 

Hinterlassenen ein Beitrag von Frs. 20.– an 
die Bestattungskosten ausgerichtet. Bei To-
desfällen vor abgelaufener Wartezeit wird 
dagegen nichts bezahlt.

§ 9 Altersschwäche berechtigt für sich 
allein nicht zum Bezuge des Kranken-
geldes.

§ 10 Für das Wochenbett wird bei nor-
malem Verlauf nichts vergütet.

…

§ 13 Jedes genussberechtigte Mitglied 
hat folgende Beiträge zu leisten:

1. bei der Aufnahme, sofern diese vor 
dem zurückgelegten 30. Altersjahr erfolgt, 
ein Eintrittsgeld von Frs. 1.–, erfolgt sie spä-
ter von Frs. 2.–.

2. Unter der Bezeichnung «Monatsbei-
trag» bezahlen die Mitglieder der 1. Kate-
gorie allmonatlich zum Voraus 90 cts., die-
jenigen der 2. Kategorie Frs. 1.–. Die 
Eintritts- und Unterhaltungsgelder können 
von der Hauptversammlung erhöht oder he-
rabgesetzt werden.

…
§ 15 Jedes genussberechtigte, wahlfä-

hige Mitglied ist verpflichtet, für eine Amts-
dauer die Wahl zu einer Beamtung anzu-
nehmen.

…
§ 23 Das tägliche Krankengeld beträgt 

Fr. 1.20.

§ 24 Im Gründungsjahr dürfen einem 
Mitglied nicht mehr als 90 ganze und 45 
halbe Krankengelder ausbezahlt werden.

§ 25 Ein Mitglied, das 3 Monatsbeiträ-
ge schuldet, ist für die folgenden 6 Monate 
im Genussrecht eingestellt. Ein Mitglied, 
das 6 Monatsbeiträge schuldet, ist ausge-
schlossen.

§ 26 Ein Mitglied, das sich eine Krank-
heit durch Selbstverschulden zuzieht, hat für 
diese Krankheit keinen Anspruch auf Kran-
kengeld.

 Werner Scheidegger
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mäc coaching                    
engagiert lebensnah persönlich 

    
 
Coaching & Beratung            

 
Sich und Andere besser kennen und verstehen lernen 
Mehr Selbstvertrauen entwickeln 

Selbst- und Beziehungsmanagement verbessern 
Kommunikationskompetenz erweitern 
 

Private und berufliche Um- und Neuorientierung 
 

 

Christina Mäder 
Kirchgässli 15, 4934 Madiswil 
079 730 52 58, www.mäc-coaching.ch 
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FORUM/SPORT

Statistik

Von rechts nach links in einer 
nanosekunde

ich, christoph leuschner, habe am sonn-
tag, 17. august 2014, die statistik, die be-
sagt, dass haushalte das grösste gefahren-
potenzial für unfälle sind, keine lügen ge- 
straft, bin in der küche meiner freundin über 
die türe des geschirrspülers gestolpert und 
in meiner ganzen körperlänge auf dem bo-
den aufgeprallt. da es so schnell ging, konn-
te ich im fallen nicht lange wählen, habe mir 
dabei den rechten ellenbogen ausgerenkt 
und alle bänder gerissen. ich mutierte dabei 
in einer nanosekunde vom rechtshänder zum 
linkshänder und kann ab sofort folgendes 
nicht mehr oder nur unter erschwerten bedin-
gungen tun (liste laufend ergänzbar):

– deckel der zahnpastatube abschrauben
–  socken anziehen und schuhe binden
-–  gurt enger straffen
– brot mit anke und gomfi bestreichen
–  pillen aus der folie auspacken
–  milchpackung öffnen
–  lehnstuhl aufstellen
–  mineralwasserflasche öffnen
–  irgendetwas unterschreiben
–  autofahren und wäsche aufhängen
–  computermaus bedienen
– kreuzworträtsel oder sudoku machen
–  deckel grüngutbehälter anheben
– toilettentätigkeiten

dieser artikel ist mit links geschrieben 
und bewusst in kleinschreibung, wo das 
textprogramm nicht automatisch die gross-
schreibung wählt. Madiswil, 14.9.14

der linke arm rebelliert langsam und 
sagt, dass er fast 65 jahre nur lückenbüs-
ser gewesen sei und jetzt alles können müs-

se, was er nie habe machen dürfen, z.b.
–  nie schreiben lernen
–  nie die hand geben zur begrüssung
–  nie winken zum gruss
–  nie telefonieren
–  nie briefkasten öffnen mit schlüssel
–  nie zahnbürste halten
–  nie dusche anstellen
–  nie pflanzen giessen
–  nie etwas vom boden aufheben
–  nie TV-bedienung halten, geschweige 

denn ein programm wählen usw.
so zeigt er jetzt ermüdungserschei-

nungen auch wenn ich ihm gut zurede und 
ihm danke, dass ich froh sei, dass er für 
mich da ist und ich ihm verspreche ihn nicht 
mehr zu vergessen. Madiswil, 28.09.14

Gipsschiene und Arm-Orthese sind weg, 
jetzt muss ich mit rechts alles wieder lernen, 
was ich in dieser Nanosekunde «verloren» 
habe… Madiswil, 21.10.14

3. Flückiger Cross

Ein selten hartes Rennen

Wieder machte Lukas Flückiger seinem 
Namen alle Ehre und kämpfte sich trotz we-
nig Training in einer bemerkenswerten Auf-
holjagd vom 28. auf den 3. Schlussrang 
vor. Mit seinem Bruder Mathias, der 6. 
wurde, und OK-Präsident Andreas Moser 
auf dem 7. Platz erbrachte das Lokalmata-
doren-Trio eine sensationelle Leistung. Arn-
aud Grand gewann das harte Rennen sou-
verän vor Marcel Wildhaber.

Als nach starken Regenfällen am Mor-
gen des 16. November die Sonne schien, 
war dem Madiswiler Radquer ein grosser 
Publikumsaufmarsch gewiss. Der durch-
nässte, tiefe Boden wurde immer rutschiger 
und klebriger, was zu spektakulären Sze-
nen führte und den Fahrerinnen und Fahr-
ern – vom Jüngsten bis zum Ältesten – alles 
abverlangte. Mit Schlamm und Dreck hat-

ten selbst die Zuschauer zu kämpfen, aber 
sie störten sich nicht daran – das ghört haut 
zum ne Radquer. Berichte und Ranglisten: 
www. flueckiger-cross.ch Text/Bilder: vsch
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Ihre Hundeschule in Madiswil 
 

 

Welpenspielstunden 
Junghunde-Kurse 
Familienhunde-Kurse 
Privatlektionen 
Obligatorische Hundekurse 

 
    Alle Kursangebote finden Sie auf unserer Homepage 

www.canisanches.ch        Sandra Künzli       Steingasse 21      4934 Madiswil       Natel: 079 759 23 10 

 
 

          

Hauptsitz
Geschäftsstellen
«Cash direct»/Zweigstelle
Bancomat         

MelchnauHerzogenbuchsee

Rohrbach

Huttwil

Lotzwil

Langenthal

Aarwangen
Roggwil

Niederbipp

Bützberg

Bleienbach

Gondiswil

Schwarzenbach

Madiswil

Ihre Bargeldbezüge  
tätigen Sie an  
unserem Bancomaten  
in Madiswil.

Wir freuen uns auf Sie.

Telefon 062 959 85 85 
www.bankoberaargau.ch

Madiswil
Oberdorfstrasse 2  
«Alte Post»
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VEREINE

Männerchor Leimiswil

Der Bäsebinder-Sämi
Konzert und Theater

Seit Jahrzehnten ist «Der Bäsebinder-Sä-
mi» in der Steiermark unter dem Titel 
«s’Nullerl» ein Bestseller der Volkstheater. 
1935 hat Max Ritter das Stück überarbei-
tet und ins Schweizerdeutsche übersetzt. 
«Der Bäsebinder-Sämi» wurde daraufhin 
landauf, landab zum Kassen- und Saalfül-
ler, bevor es, wie so viele schöne Stücke, in 
Vergessenheit geriet. Die Geschichte führt 
uns zurück in die vordere Jahrhundertwen-
de und gewährt uns Einblick in den Bauern-
hof des Gemeindepräsidenten Anderegg 

und dessen ehefrau- und mutterlose Fami-
lie. Er führt ein strenges Regiment und 
schärft seinen ungleichen Töchtern ein, dass 
er nur standesgemässe Verbindungen 
zwecks Heirat dulde.

Lisbeth befolgt gerne Vaters Anwei-
sungen, sie meint dazu: «Ig weiss, was ig 
üsem Stand schuldig bi. Liebi, was heisst 
das scho? Es freis und sorgeloses Läbe isch 
meh wärt.» Ruth hingegen hat da eine an-
dere Lebenseinstellung und ist überzeugt: 
«Über allem steit gäng d’Liebi.» Ruth wür-
de am schweren Los, das sie gezogen hat, 
zerbrechen, wäre da nicht der getreue 
Sämi, der vom Schicksal hart geprüfte 
Chummerzhilf.

Die eine und andere Figur heitert die Ge-
schichte auf und erfrischt dadurch das 
Stück. Monika Minder, Regie

Einmal mehr bringt der Männerchor Lei-
miswil ein anspruchsvolles Volkstheater auf 
die Bühne. Und einmal mehr werden sich 
die Männer mit einer aparten Liederaus-
wahl in die Herzen des Publikums singen. 
Das alljährliche Konzert und Theater, auf-
geführt im alten Schulhaus Leimiswil, hat 
längst Liebhaberstatus erlangt. Mit Leiden-
schaft und Herzblut schlüpfen die Laien-
schauspielerinnen und -schauspieler in ihre 
Rollen. Authentisch legen sie sich ins Zeug, 
um den vielfältigen Charaktertypen in der 
Geschichte um den Bäsebinder-Sämi ge-
recht zu werden. 

Seit Jahren sind die sechs offiziellen Vor-
stellungen bis auf den letzten Platz ausge-
bucht. Frühzeitige Reservationen sind emp-
fehlenswert (Daten siehe Inserat).

 vsch
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Keramische Wand- und Bodenbeläge

Berg, 4933 Rütschelen
Natel 079 443 14 61
meinplattenleger@bluewin.ch
www.mein-plattenleger.ch

Heinz Schneeberger

 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

 
 
 
 
 
 
 
 
 

   
 
 
 
 
 
 
 
 

  

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 Carrosserie- und 
Spenglerarbeiten 

 

 Klimaservice 
  

 An- und Verkauf 
 sowie Service  
 und Reparaturen  
 aller Marken 
 

 

 Pneu-Service 
  

 Reifenhotel 
 

 Prüfbereit (MFK) 

                                                                                                     

 

 
 

von der Bisegg 
 

           artgerecht 
                          ökologisch 
                                           nachhaltig  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Direktverkauf 
 
Hansueli Hasler 
Untere Bisegg 
4934 Madiswil  
079 424 94 65 
hasler.hansueli@bluewin.ch 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ein Sport für alle
Du spielst gerne Ping-Pong und suchst
Gleichgesinnte? Gerne würden wir auch in
Deiner Gemeinde einen Anlass organisieren,
brauchen aber möglichst viele Interessierte.
Bist Du dabei? Dann melde Dich für weitere
Informationen bei Daniel Luder, Stichwort
"Ping-Pong": daniel.luder@bluewin.ch

MTTV (Mittelländischer Tischtennisverband)
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VEREINE

Ortsverein

Einladung
zur Hauptversammlung

Als Herausgeber des «linksmähder» lädt 
Sie der Ortsverein herzlich an die Haupt-
versammlung ein:

Mittwoch, 21. Januar 2015, 19.30 Uhr,
Bürgisweyerbad 
Im Anschluss an die Hauptversammlung 

demonstriert André Schreiber seine Schnitz-
kunst. Bei einem feinen Häppchen und ge-
mütlichem Zusammensein klingt der Abend 
aus. 

Wer einen Fahrdienst in Anspruch 
nehmen möchte, meldet sich bitte bei Elisa-
beth Stauffer, Tel. 062 963 23 39.

 
1. Dez. Beatrice und Susanne Rothenbühler  Melchnaustrasse 23 
 

2.  Spielgruppenverein Madiswil  beim Waldsofa, Zielackerwald 
 

3. Chäsi-Team Auti Poscht Oberdorfstrasse 2 
 

4. Atelier CreAndrea, Bastelladen Oberdorfstrase 6 
 

5.  Sonja und Hanspeter Schär Wyssbach 116 
 

6.  Res und Elisabeth Ammann Erlenweg 8 
 

7.  Irene Lehmann und Stephan Jäggi Dinkelacker 1, Gutenburg 

 

8./9.   
 

10.  Therese und Markus Bracher Wiesenweg 11  
 

11.  Wohnheim Brunnmatt Unterdorfstrasse 68 
 

12.  Silvia und Olivier Lustenberger Grossmattstrasse 2 
 

13.  Jeannine und Walter Witschard Obere Bisegg 207 
 

14. Yvonne und Stefan Strahm Lindenweg 8 
 

15.  Esther und Ruedi Herrmann Kleeblattweg 1 
 

16.  Schule Madiswil (Bildergalerie im Freien, einmalig, 19–21 Uhr) Neumattweg 10 
 

17. Kita Wunderland Obergasse  

18.   
 

19.  Heidi und Toni Jost Melchnaustrasse 5 
 

20.  Rösli und René Merz, Margrit Wittwer Kirchgässli 15 
 

21./22.   
 

23. Erika Reber  Oberdorfstrasse 33 
 

24. Christnachtfeier In der Kirche  
 

                

 

Adventsfenster 2014 (siehe auch www.ortsverein-madiswil.ch) 
 

Seit acht Jahren organisiert der Ortsverein die Adventsfenster. Zum ersten Mal konnten 
nun nicht alle Daten vergeben werden. Das ist sehr schade. Trotz «Lücken» warten 
wieder lichtvolle, mit Liebe geschmückte „Fenster“ und deren Erschaffer auf vor-
weihnächtliche Begegnungen. Die meisten Mitwirkenden offerieren ab 18.00 - ca. 
20.00 Uhr draussen ein warmes Getränk. Der Ortsverein bedankt sich herzlich bei den 
Mitmachenden, lädt die Bewohner der ganzen Gemeinde ein, die Adventsdeko-
rationen zu besuchen, und wünscht eine fröhliche Weihnachtszeit. 
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Von den kleinen Details bei Schreinerarbeiten bis hin zu Gesamtlösungen 

bei An-, Um- oder Neubauten. Unsere Planer, Schreiner und Zimmerleute 

unterstützen Sie von der ersten Idee bis zur Fertigstellung Ihrer baulichen 

Träume. Zögern Sie nicht, und nehmen Sie mit uns Kontakt auf.  

Wir bringen Holz in Form 
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VERENE

Landfrauen Leimiswil 

Adventsfenster Leimiswil 2014

19.00 bis ca. 21.30 Uhr (beleuchtet)
Alle sind herzlich willkommen!

Mo 01. Öffentliche Adventsfeier
  Schulhaussaal (20.00 Uhr)
Mi 03. Zaugg Andrea und Familie 
  Hauptstrasse 47c

Sa 06. Käser-Egger Elisabeth und Fam.
  Käsershausgasse 18
So 07. Graber Kathrin und Familie 
  Köchel
Mo 08. Haldimann Theres und Familie
  Lindenholz 75b
Di 09. Wegmüller Helen und Familie 
  Eichholz 10
Mi 10. Weyermann Sibylle und Familie 
  Sunnebode 76
So 14. Familie Kölliker
  Dörfli 43a
Mo 15. Hofer Franziska

  Dörfli 40 (altes Lehrerhaus)
Di  16. Schulweihnacht
  Madiswil
Do  18. Lafranchi Sandra und Familie 
  Untere Sonnseite
Fr 19. Dürig Doris und Familie
  Lindenholz 1F
Sa 20. Lindner Diana und Familie
  Sonnseite 45
Mo 22. Barrow Samuel
  Dörfli 44c
Alle laden die Gäste draussen oder drin-
nen zu einem Getränk ein.

Landfrauen Leimiswil

Lebkuchen backen

Im Oktober organisierte der Landfrauen-
verein Leimiswil eine Lebkuchen-Demo mit 
Annette Wächli. Gespannt verfolgten die 
Anwesenden, wie die Fachfrau in kürzester 
Zeit neun verschiedene Lebkuchen herstell-
te und nahmen wertvolle Tipps mit nach 
Hause.  

«Et voilà, das geit zackig.» In der Tat. 
Die Demo-Besucherinnen staunten nur so, 
wie effizient und difig Annette Wächli 
einen Teig zauberte. Ausgerüstet mit Rezept 
und Schreibzeug, konzentrierten sich die 
23 Frauen darauf, was die gelernte Bäcke-
rin-Konditorin Schritt für Schritt und ziemlich 
zügig demonstrierte. In der Schulküche des 
Oberstufenzentrums Kleindietwil ging 
manches Aha durch die Reihen, wenn die 
Fachfrau wertvolle Tipps und praktische 
Tricks verriet. Und sie lernten, wie mit Leich-
tigkeit – unkompliziert und zackig eben, 
Lebkuchen gemacht werden können. Nein, 
eine Hexerei sei das ja wahrlich nicht, 
meinte eine Teilnehmerin. 

Mit Haselnuss-Läckerli, Magenbrot, Bi-
berli und weiteren dieser Blechkuchen pas-
sen Lebkuchen eben nicht nur in die Weih-
nachtszeit. Aber die typischen und saisonal 
passenden Chilbi- und Honig-Lebkuchen 

fehlten natürlich nicht. Während jeweils in 
zwei Backöfen zwei verschiedene Sorten 
Gebäck der heissesten Phase ihrer Existenz 
fristeten, war Annette Wächli bereits mit der 
Teigherstellung der nächsten Köstlichkeiten 
beschäftigt. «Der Chilbi-Lebkuchen muss ein 
schöner, klebriger Teig sein, der heiss und 
schnell gebacken wird, damit er nicht furz-
troche wird», brachte es die Leimiswilerin 
und Inhaberin vom Catering «Schlemmer-
Egge» auf den Punkt. Wieder nickten und 
murmelten Frauen, die offensichtlich er-
kannten, weshalb ihre Chilbi-Lebkuchen je-
weils zu trocken wurden.

So kamen die Besucherinnen in den Ge-
nuss von hilfreichen Hinweisen und Fach-
wissen, denn wer wusste schon, was ge-
meint ist, wenn man eine Glasur absterben 
lassen muss? Und letztlich freuten sich alle 

darauf, die professionell hergestellten Leb-
kuchen-Sorten degustieren zu können.

Der Landfrauenverein Leimiswil organi-
siert seit vielen Jahren Kurse und Demos. 
«Die meisten unserer Kurse sind öffentlich, 
werden ausgeschrieben und können selbst-
verständlich auch von Männern besucht 
werden», machte Vereinspräsidentin Elisa-
beth Käser-Egger auf das vielseitige Jahres-
programm aufmerksam. Text/Bilder: vsch
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Bäckerei Felber AG  
 

MO - FR: 6.00 - 18.30,  SA: 6.30 - 17.00, SO: 7.30 - 17.00 
 

062 965 40 40    office@felberbeck.ch 
 
Kloster Metzgerei Haas AG 
 

MO - FR: 7.30 -12.30 / 14.00 – 18.30, SA: 7.30 -15.00, SO: geschl. 
 

062 / 965 11 22 
www.kloster-metzgerei.ch  /  filiale.madiswil@kloster-metzgerei.ch 
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VEREINE

Rezept

Luzerner Lebkuchen

Zutaten für 1 Cakeform von ca. 30 cm
250 g Rahm 35 %
120 g Zucker
100 g Birnendicksaft
  40 g Lebkuchengewürz
    2 Kfl Schoggipulver
    1 Esl  Öl
    2 Esl Träsch
200 g Milch kalt
    5 g Natron
400 g Weissmehl
1.  Rahm bis und mit Träsch zusammen in 

einer Schüssel gut vermischen.
2.  Natron in kalter Milch auflösen und zum 

Rahmgemisch geben. Gut verrühren.

3.  Weissmehl beigeben und glatt rühren.
Backen: 170° C (Umluft) 50–60 Minuten

Tipp: Der Lebkuchen kann mit Schokola-
de überzogen werden. Traditionell wird der 
Luzerner Lebkuchen mit geschlagenem 
Rahm oder mit Butter bestrichen gegessen.

Hornussergesellschaft 
Auswil-Wyssbach

Dr Samichlous chunnt!
6. Dezember, 18.00 – 20.00 Uhr

 Dr Samichlous macht bir Hornusser- 
hütte (ar Stross Richtig Wyssbach) Haut u 
fröit sich, wenn vüu Chinder us der ganze 
Gmeind zu ihm chöme. Jedes überchunnt 
es Chlouseseckli – u dr Samichlous hoffent-
lich es schöns Värsli. Fuessgänger söue bit-
te uf gueti Belüchtig achte!

Sternenzauber und Lichterglanz, Herzenswärme und Glücksmomente,  Nächstenliebe

und Friedensboten , Engelsstimmen und Wunderwerke… 

…wünschen wir unserer Leserschaft, unseren Inserent/innen und allen, 

die sich am «linksmähder» beteiligen, für die Weihnachtsfeiertage und im neuen Jahr.

Herzlichen Dank  für Ihre Treue!  Redaktionsteam & Herausgeber
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Innenausbau
Umbauten
Renovationen
Reparaturen

Schreinerei
Ernst Zulliger
Grunholzweid 173
4934 Madiswil
Fon 062 965 21 37
Fax 062 965 00 04

in Holz + Form
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Sonntag,	  7.	  Dezember	  
(13.30	  Uhr)	  und	  Mittwoch,	  
10.	  Dezember	  (20.00	  Uhr)	  
Weihnachtskonzerte	  der	  
Jodlergruppe	  Hochwacht	  Madiswil	  	  
in	  der	  Kirche	  Madiswil	  

	  

Musikalische	  Umrahmung	  mit	  den	  Bärner	  
Ländlers	  

	  

Wir	  freuen	  uns,	  Sie	  am	  Sonntag	  nach	  dem	  
Konzert	  bei	  Würstli	  und	  Brot,	  sowie	  Punsch	  und	  
Glühwein	  willkommen	  zu	  heissen	  und	  mit	  Ihnen	  
auf	  eine	  besinnliche	  und	  ruhige	  Adventszeit	  
anzustossen!	  
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VEREINE/VERSCHIEDENES

Jodlergruppe 
Hochwacht

Weihnachtskonzerte 
Sonntag, 7. Dezember, 13.30 Uhr 
Mittwoch, 10. Dezember, 20.00 Uhr
in der Kirche Madiswil

Weihnachtszeit ist Konzertzeit. Wir von 
der Jodlergruppe Hochwacht üben fleissig 
für unsere beiden Jahreskonzerte, die für 
einmal Kirchenkonzerte sein werden. Wir 
freuen uns, Sie in der Kirche Madiswil be-
grüssen und besingen zu dürfen, und nicht 
wie üblich in der Linksmähderhalle.

Nebst unseren Jodelliedern spielt auch 
die Örgeli-Formation «Bärner Ländlers» auf. 
Am Sonntag servieren wir Ihnen nach 
unserem Konzert im Gemeindesaal ein 
kleines Zvieri und freuen uns auf ein gemüt-
liches Beisammensein. Der kurze Fussweg 
ins Gemeindezentrum wird sich lohnen!

Proben zum Schnuppern
Die Kirchenkonzerte sind unser offizieller 

Jahresabschluss. Jedoch bleiben wir auch 
weiterhin ehrgeizig am Singen und Üben. 
Jeweils am Montagabend ab 20.15 Uhr 
findet unsere Probe statt, zu der wir jeder-
zeit neue Sängerinnen und Sänger herzlich 
willkommen heissen. 

Im April und November führten wir 
Schnupperproben durch. Dies sind jeweils 
sehr gemütliche Abende, an denen wir die 
interessierten, neuen Sängerinnen und Sän-
ger zu einem Apéro einladen. Wir sind 
eine gemütliche Gruppe.

Auch dürfen wir auf ein sehr schönes 
Jodlerfest zurückschauen. Im Juli nahmen 
wir am Eidgenössischen Jodlerfest in Davos 
teil. Mit unserem Wettvortragslied «Üse 
Chirschiboum», geschrieben von Miriam 
Schafroth, erzielten wir die zweitbeste Klas-
sierung. Es war ein tolles, wunderschönes 
Fest.

Nun freuen wir uns auf unsere Kirchen-
konzerte und auf ein neues, spannendes 
Jodler-Jahr 2015, wofür wir bereits einiges 
geplant haben. Zum Beispiel das Jubiläums-
Konzert im September – wir feiern unser  
90-jähriges Bestehen. Und das Jodlertreffen 
der Oberaargauischen Jodlervereinigung, 
das ebenfalls im September stattfindet, und 
das die Jodlergruppe Hochwacht durchfüh-
ren darf. Zudem wird unsere Homepage 
bald aufgeschaltet sein, um Sie jederzeit 
mit Jodler-Neuigkeiten zu versorgen.

 Priska Egli

Orts- und 
Verschönerungsverein 
Lotzwil-Gutenburg

Museum Lotzwil
Öffnungsdaten:
Samstag, 10. Januar 2015
Sonntag, 11. Januar 2015
Samstag, 1. Februar 2015
Sonntag, 2. Februar 2015
Sonntag, 1. März 2015
Samstag, 7. März 2015
(jeweils von 14.00 – 16.00 Uhr)

Vorinfo 

5. Flohmärit
Samstag, 7. März 2015
09.30 – 16.00 Uhr, Linksmähderhalle

Sie können alles, was sich zu Hause an-
gesammelt hat, zum Kauf anbieten: Haus-
haltwaren, Kleider, Spielsachen, Dekorati-
onen, Bücher usw. Reservieren Sie sich 
vorgängig einen Tisch, dieser steht an be-
sagtem Samstag ab 8.30 Uhr zum Einrich-
ten bereit. Die Miete von Fr. 20.– wird vor 

Ort bezahlt, dann «gschäftet» jeder für sich.
Bei Fragen: Tanja Mosimann (062 965 36 
25)  od. Cornelia Fuhrer (062 965 33 81)

Lesekreis

Liebe Lesende
Im Winter nehmen wir uns mehr Zeit zum 

Lesen – geht es Ihnen auch so? Der Lese-
kreis trifft sich das nächste Mal am 20. 
Januar 2015, 20 Uhr, in der Jakob-Käser-
Stube. Wir lesen «Ein ganzes halbes Jahr» 
von Jojo Moyes. Wir freuen uns, wenn Sie 
dabei sind. Auskunft: Verena Heubi, Tel. 
062 923 63 57

Gedicht

Vorsätz
I ha ne Vorsatz gfasst,
doch ob er mir ou passt,
das isch en angeri Frog,
es cha ou si e Plog.
Dänksch gäng dra «Ig sött»,
ou wenn ig gar nid wett.
De dänk ig doch de wieder dra,
dass ig e Vorsatz gfasset ha.
E Vorsatz söttisch nid verloh,
wosch nid unzfriede bliebe stoh.
Drum dänk was wosch und blib derby,
de muesch di ou nid gröiig sy.
 Fritz Wittwer
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VERANSTALTUNGSKALENDER

 Datum Veranstaltung Organisation Ort Zeit 
 
28. Nov. Ausstellung «Winterzauber» Glasschmitte Madiswil Mühlebergstrasse 28 14.00–20.00 
29. Nov.  Regula Herzig, Vroni Weyermann  10.00–20.00 
30. Nov.    10.00–16.00
29. Nov. Konzert «ad hoc chor langetental» Chor Gymnasium Oberaargau Kirche 20.00
30. Nov. Winterkonzert Musikgesellschaft Kirche 20.00
 4. Dez. Vollmond-Fondue (anmelden) Chäsilade & Kafi (Auti Poscht) Oberdorfstrasse 2 19.00
 4. Dez. Gemeindeversammlung Gemeinderat Gemeindesaal 20.00
 5. Dez. Madiswiler Wiehnachtsmärit Gewerbeverein Chileplatz 16.00–22.00
 5. Dez. Stille im Advent Vorbereitungsteam, KG Kirche 18.00–21.00
 5. Dez. Ausstellung elements4art Maja Zbinden Alte Schmitte 14.00–21.00 
 6. Dez.    13.00–20.00
 6. Dez. Burgerversammlung Dorfburger Gemeindesaal 13.30
 6. Dez. Bsuech bim Samichlous Hornussergesellschaft Auswil-Wyssbach Hornusserhüttli Wyssbach 18.00–20.00
 7. Dez. Weihnachtskonzert Jodlergruppe Hochwacht Kirche 13.30
 9. Dez. Seniorennachmittag Vorbereitungsteam, KG Gemeindesaal 14.00
 9. Dez. Fiire mit de Chline Vorbereitungsteam, KG Kirche 16.00
10. Dez. Weihnachtskonzert Jodlergruppe Hochwacht Kirche 20.00
12. Dez. Musigstubete WBM, Örgelifründe Bärnerrose Saal Stiftung WBM ab 19.30 
   Unterdorfstrasse 62 
20. Dez. Verkauf von Weihnachtsbäumen Dorfburger Werkhof 08.30
24. Dez. Christnachtfeier  Pfr. G. Haffer, KG, Turmbläser Kirche 22.00
25. Dez. Abendmahlsgottesdienst Pfr. G. Haffer, KG, Turmbläser Kirche 10.00
 1. Jan. Gottesdienst zum Jahresanfang,  Pfr. G. Haffer, KG, Gemeinderat Gemeindesaal 10.00 
 anschl. Neujahrsaperitif
 5. Jan. Vollmond-Fondue (anmelden) Chäsilade & Kafi (Auti Poscht) Oberdorfstrasse 2 19.00
 7. Jan. Beginn Eltern-Kind-Turnen Tania Marending, Frauenturnverein Linksmähderhalle 08.45–09.45  
 (jeweils mittwochs)                                   oder 10.00–11.00
 9. Jan. Pasta-Cup, Faustballturnier und    Männerturnverein Linksmähderhalle 18.15 
 Spaghetti-Essen
10. Jan. Weihnachtsbaum häckseln Gewerbeverein M. Gerber, Grossmatt 14.00–18.00
11. Jan. Wintermeisterschaft Faustball Männerturnverein Linksmähderhalle 09.30–12.00
13. Jan. Seniorennachmittag Vorbereitungsteam, KG Gemeindesaal 14.00
13. Jan. Elki-Treff Vorbereitungsteam, KG Zelgli-Treff 15.00
15. Jan. Aromatherapie-Kurs (anmelden) Petra Achermann Oberhaus 25 19.00
20. Jan. Leseabend Lesekreis J.-Käser-Stube, Chilespycher 20.00
20. Jan. Aromatherapie-Kurs (anmelden) Petra Achermann Oberhaus 25 19.00
21. Jan. Hauptversammlung  Ortsverein Bürgisweyer Bad 19.30
25. Jan. Familiengottesdienst C. Paradiso, Pfr. G. Haffer, KG Kirche 09.15
27. Jan.  Mittagessen für Senioren Vorbereitungsteam, KG Zelgli-Treff 12.00 
 und Alleinstehende (anmelden)
31. Jan. Konzert und Theater (s. Inserat)  Männerchor Leimiswil Schulhaus Leimiswil 20.00 
 Öffentliche Hauptprobe   13.00



 





 






